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Sportzentrum – Wiederaufnahme der gelände-
gestaltenden Maßnahmen

Das Landesverwaltungsgericht OÖ hat in seiner 
Entscheidung  die Vorgangsweise der Marktge-
meinde Gunskirchen in allen Punkten bestätigt. 
Der Gemeinderat hat daher  die Welser Kieswerke 
neuerlich, mit der aus Lärmschutzgründen vorge-
schriebenen Geländeabsenkung um 6 Meter,  be-
auftragt.  Diese Arbeiten wurden zwischenzeitlich 
auch wieder aufgenommen und sollen bis längstens 
Mitte 2018 abgeschlossen sein.

SOZIALFONDS GUNSKIRCHEN

Der Verein bezweckt die finanzielle, materielle und 
ideelle Unterstützung und Hilfestellung für  Men-
schen in Gunskirchen. Im vergangenen  Jahr  
konnten  wir  damit unsere  Gunskirchner/Innen mit         
€ 5050.-  finanziell  unterstützen. 

Damit wir  auch in Zukunft helfen können, nehmen 
wir  Spenden dankend entgegen.

Spendenkonto: Raiba Gunskirchen, 
Kto.Nr.: 46300, BLZ: 34129.

Mein Dank gilt allen  Mitarbeiter/Innen im Gemein-
dedienst für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit.

Am Ende dieses  Jahres möchte ich mich bei allen 
Vereinen, Institutionen und Körperschaften sehr 
herzlich bedanken, die unseren Ort durch ihre eh-
renamtliche Tätigkeit so lebenswert machen. 

Ebenso bedanke ich mich bei allen im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen für die konstruktive Zusam-
menarbeit. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Guns-
kirchnerinnen und Gunskirchner, ein ruhiges, be-
sinnliches Weihnachtsfest und viel Gesundheit und 
Erfolg für das Jahr 2017.  

Ihr

Referentenforum

Bürgermeister
Josef Sturmair�

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Finanzhaushalt der Ge-
meinde -  Einstieg in den 
Umstieg

Von Seiten des Landes 
OÖ  ist geplant, dass es  
ab 2018 ein völlig neues 
Finanzierungsmodell   mit 
den Gemeinden geben 

wird.  Dies bedeutet, dass wir zukünftig mehr Ei-
genverantwortung wahrzunehmen haben und uns 
im Budget zeitgerecht auf diese neue Situation 
vorbereiten müssen. Nur so kann die finanzielle 
Grundlage für die Weiterentwicklung unserer Markt-
gemeinde sichergestellt werden. 

Wir werden dazu die einzelnen Budgetposten so-
wohl ausgaben- als auch einnahmenseitig  noch 
genauer analysieren. Ich betone aber, dass wir 
gerade im Sozialbereich  zu unserer Verantwortung 
stehen und die Menschen, die es wirklich nötig 
haben, auch weiterhin unterstützt  werden.  

Ich bin sicher dass es uns gelingen wird, für Guns-
kirchen auch zukünftig die hohen Anforderungen 
an eine moderne Gemeinde aufrecht erhalten zu 
können.

Kinderbetreuung

Bedingt durch die steigende  Anzahl von Familien 
und  Kindern in Gunskirchen haben wir heuer einen 
Volksschultrakt aufgestockt. Damit haben wir wieder 
neue Räumlichkeiten geschaffen, die im laufenden 
Schuljahr als Hortbetrieb, bzw. als Nachmittagsbe-
treuung genützt werden. Die Marktgemeinde betreut 
mit dem eigenen Betreuungspersonal  derzeit  
483  Kinder in Krabbelstube, Kindergarten, Hort 
und Nachmittagsbetreuung, sowie in der Schüler-
ausspeisung. Als Erhalter sind wir zuständig für   
478  Volksschulkinder und  Kinder in der Neuen 
Mittelschule. Sehr erfreulich ist auch, dass wir 300 
Gunskirchner SchülerInnen  unter 16 Jahren in der  
Musikschule Platz geben können. Dazu kommt 
noch unser finanzieller Beitrag für das Eltern-Kind-
Zentrum.
Insgesamt werden in Gunskirchen ca. 1260  
Kinder  pädagogisch von unserem geschulten 
und motivierten  Personal  begleitet.
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Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Anlässlich des Landeskon-
gresses „Junge Gemeinde“ 
im Linzer Landhaus konnte 
ich für die Marktgemeinde 
Gunskirchen die Auszeich-
nung „Junge Gemeinde 
2017“ entgegennehmen. 
Damit würdigt das Land 
unsere guten Leistungen 

der Jugendarbeit in Gunskirchen. Mit dem Preis 
ist auch eine Förderung in der Höhe von immerhin 
500 Euro verbunden. 
Mein Dank gilt dem Leiter unseres Jugendzentrums 
Herrn Ralf Müller und seinem Team. Bedanken 
möchte ich mich auch bei der zuständigen Sach-
bearbeiterin der Marktgemeinde Gunskirchen Frau 
Ines Eder und bei den zahlreichen Vereinen, die 
auf verschiedenen Ebenen unseren Jugendlichen 
sinnvolle Aktivitäten bieten.

Immer im November jeden Jahres können die An-
träge für die „Sozialpolitischen Maßnahmen“ der 
Marktgemeinde Gunskirchen gestellt werden. Die 
Weihnachtszuwendung, ein Heizkostenzuschuss, 
Schul- bzw. Studienbeihilfe und ein Zuschuss zu 
Entsorgungskosten sind die verschiedenen Möglich-
keiten. Das Ziel, damit die finanziellen Belastungen 
von Familien und Einzelpersonen, die nur über 
ein besonders geringes Einkommen verfügen, zu 
verringern, wurde auch heuer wieder erreicht. Die 
Auszahlung der Unterstützungen wird umgehend 
durchgeführt, damit rasch und möglichst unbüro-
kratisch geholfen werden kann.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten, besinnliche 
und erholsame Tage sowie vor allem Gesundheit 
und ein gutes neues Jahr 2017.

Ihr

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,
Kultursaison 2017 
Kulturell beginnt das neue 
Jahr am 6. Jänner 2017 
mit dem Neujahrskonzert. 
Diese Veranstaltung ist 
der Start einer vielseitigen 
Veranstaltungsreihe, wel-
che im Kulturausschuss 
beschlossen wurde. In 

diesem Zusammenhang wurde auch der Jahres-
Folder  „Gunskirchner Kultursaison 2017“ erstellt, 
welcher an alle  Haushalte ergeht. Wir haben 
versucht, die Eintritts- und Abo-Preise möglichst 
moderat zu gestalten und für alle Altersgruppen 
als auch für verschiedene musikalische Richtungen 
und Interessen ein ansprechendes Programm  zu 
erstellen. Somit hoffe ich, dass Sie unser Kulturan-
gebot anspricht und Sie zahlreich davon Gebrauch 
machen.
Auf der Homepage www.gunskirchner-kultursaison.
at finden Sie alle aktuellen Informationen, sowie 
Fotos von den jeweiligen Veranstaltungen. 
Übrigens: ein Kulturabonnement wäre auch ein 
schönes Geschenk für verschiedene Anlässe.

Adventmarkt
Gemeinsam mit unseren Vereinen und Feuerweh-
ren sowie zahlreichen Ausstellern fand am ersten 
Advent-Wochenende der alljährliche Adventmarkt 
statt. Ich möchte mich an dieser Stelle sehr herzlich 
beim Organisator Gerhard Mayr für die Koordination 
und Abwicklung dieser Veranstaltung bedanken, 
dank zahlreichem Besuch wurde diese wieder ein 
großer Erfolg. Ein herzliches DANKE an alle Kin-
der, Kindergartenpädagoginnen, Musikschüler und 
Musikschullehrer mit Mag. Johann Wadauer für die 
Aufführungen.  

Rückblickend gab es im vergangenen Jahr  zahl-
reiche Aktivitäten unserer Vereine wie die Austra-
gung von Marktmeisterschaften, Teilnahmen an 
auswärtigen Turnieren und vieles mehr.  Besonders 
die Jugendarbeit hat in Gunskirchen einen sehr 
hohen Stellenwert, denn bei vielen Sport-Turnieren 
wurden ausgezeichnete Platzierungen erreicht. 

Abschließend wünsche ich Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute, Gesundheit und Erfolg 
für das kommende Jahr 2017

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Straßenbau 2016

Durch den Einsatz unserer 
Bauabteilung, dem Bauhof 
und unserer Dienstleister 
konnte das umfangreiche 
Straßenbauprogramm  
2016 zeitgerecht abge-

schlossen werden (Kosten Summe ca € 400.000,-).

Nachstehende Straßensanierungen und Straßen-
ausbauten wurden umgesetzt:

Moostal, Bachstelzenweg 
Ströblberg 
Dieselstraße 
Boschstraße 
Malvenstraße (1. Bauetappe)
Sanierung Porschestraße 
Sanierung Teilstück Bahnhofstraße
Sanierungen mittels Flüssigbitumen
Gehsteigsanierung Lambacher Straße
Verlängerte Fliederstraße/Wallnstorf
Vitzinger Straße

Winterdienst 2016/2017 

Ich möchte auch heuer darauf hinweisen, dass der 
beste Winterdienst ein verantwortungsvolles und 
den Verhältnissen angepasstes Fahrverhalten nicht 
ersetzen kann! 

Abschließend wünsche ich Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und erholsame Feiertage. Möge 
Ihre Familie mit Gesundheit und Glück gesegnet 
sein. 

Viel Erfolg im Jahr 2017! 

Ihr

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Festakt zur Aufsto-
ckung der Volksschule

Am 4. November fand die 
Feier zur Aufstockung der 
VS Gunskirchen im Turn-
saal statt. 
Zahlreiche Ehrengäste, un-
ter ihnen LH-Stellvertreter 

Mag. Thomas Stelzer und Pflichtschulinspektor 
OSR Franz Heilinger nahmen am Festakt teil. 

Bürgermeister Josef Sturmair gab einen Überblick 
über die rasante Entwicklung der Kinderbetreuung 
in Gunskirchen, der die Marktgemeinde Guns-
kirchen auch stets gerecht wird. Pfarrer Henryk 
Ostrowski segnete die Räume. Klassen, Hort und 
GTS-Gruppe boten den zahlreichen Eltern und 
Besuchern musikalische Beiträge, Lieder und Tän-
ze. Im Anschluss an die Feier konnten die neuen 
Räume besichtigt werden.

Für den Schulunterricht, Hort und die Nachmittags-
betreuung stehen jetzt zusätzlich vier Klassenräu-
me, ein Bewegungsraum, ein Ärztezimmer und WC-
Anlagen zur Verfügung. Seitens der Marktgemeinde 
Gunskirchen wurden 1.500.000,-- € investiert. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Tage und alles Gute 
für 2017.

Ihr 

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: hARTenthaler.at; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss April-Ausgabe: 
15. März 2017
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner,

In der Vergangenheit hat 
sich gezeigt, dass die 
Marktgemeinde Gunskir-
chen ein gefragter und be-
liebter Wirtschaftsstandort 
in Oberösterreich ist. Als 
zuständiger Referent für 
Betriebsansiedlungen freut 

es mich, dass sich in letzter Zeit wieder einige Be-
triebe in Gunskirchen niedergelassen haben bzw. 
bereits Grundstücke erworben haben, um künftig 
ihren Betrieb in Gunskirchen zu führen.

Folgende Betriebe darf ich erwähnen:
•	 die Fa. RWA (Rauch- und Wärmeabzüge) in der 

Boschstraße, das Unternehmen ist im Be-reich 
von Licht- und Lüftungssystemen tätig

•	 die Fa. KOC betreibt eine KFZ-Werkstätte in der 
Blockstraße

•	 die Fa. Steiner KFZ in der Boschstraße, betreibt 
ebenfalls eine KFZ-Werkstätte und handelt auch 
mit Fahrzeugen

•	 die Fa. Resch & Frisch (Großbäckerei) hat das 
Firmenareal „Schausberger“ in der Heidestraße 
erworben und wird in den nächsten Jahren an 
diesem Standort einen Produktionsbetrieb führen

•	 die Fa. Egger Staplerservice, ein Unternehmen 
für Stapler und Fördertechnik (Neustapler, Miete 
und Service)

•	 die Fa. Safety4you, ein Baustellenlogistik-
Unternehmen, errichtet einen Firmenstandort 
in der Welser Straße und ist spezialisiert auf 
Sicherheitseinrichtungen der österreichischen 
Bundesbahnen

Gunskirchen - ein attraktiver Standort. Es sind noch 
einige Betriebsbaugebietsflächen vorhanden und 
so werden sich - wie ich hoffe - noch viele Betriebe 
ansiedeln.

Abschließend wünsche ich Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute, Gesundheit und Erfolg 
für das kommende Jahr 2017.

Ihr

Referentenforum

Liebe Gemeindebürge-
rinnen und liebe Ge-
meindebürger,
             
Die ersten Arbeiten beim 
neuen Brunnen Au 2 sind 
abgeschlossen.
Bei der Probebohrung der 
Firma Höglinger (Wels) 
wurde ein Rohr bis in die 
Tiefe von 15,50 Meter 
gebohrt.

Nach dieser Bohrung hat man einen Pumpversuch 
durchgeführt. Der Pumpversuch dauerte 48 Stun-
den und es wurden 6 Liter Trinkwasser pro Sekunde 
gefördert.
Die Wasserprobe des entnommenen Wassers wur-
de von der Firma Arolab (Meggenhofen) analysiert 
und entspricht allen Parametern der Trinkwasser-
verordnung. Der Gesamthärtegrad des Trinkwas-
sers beträgt 17° dH. Für die Schutzzone 1 beim 
neuen Brunnen Au 2 wird ein Grundstück mit der 
Größe von ca. 4950m² benötigt.

Aufgrund der erhaltenen Ergebnisse (Bodenauf-
schluss durch Bohrkern) von der Probebohrung 
wird die Dimension des Brunnens berechnet und 
festgelegt.
Die Ausschreibungsunterlagen werden für die Fir-
men vorbereitet und 
im Frühjahr 2017 nach den Bestimmungen des 
Bundesvergabegesetz  und Vergabezustimmung 
der Landesregierung ausgeschrieben.

Der Baubeginn des neuen Brunnens Au2 ist voraus-
sichtlich im Herbst 2017.

Auch heuer werden die gelben Säcke wieder an 
alle Haushalte in Gunskirchen ausgeteilt. Dafür 
möchte ich mich für die Mithilfe des Siedlervereins 
sehr herzlich bedanken.

Abschließend wünsche ich allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern besinnliche Weihnachtsfeier-
tage und einen guten Rutsch ins Jahr 2017.
                            

Ihr

Gemeindevorstand
Jochen Leitner
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Aktuelles

Herr Josef FELBERMAIR ist am 
Sonntag, 13. November 2016, 
im Alter von 90 Jahren verstorben.

Herr Felbermair war Ehrenringträger 
der Marktgemeinde Gunskirchen.

Er war der Gründer der gleichnamigen 
Firma Felbermair in Gunskirchen.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Anzeige

Liebe
Kerzen

Glocken
Frieden

Tannenduft
Lichterglanz

Familie und Freunde
FROHE WEIHNACHTEN!

Zeit 
Fest

Ausgewählte Momente,
freundschaftliche Geschenke,

etwas Zartes für das Herz,
gütig sein, das Wunder fühlen,

Kräfte sammeln
oder einfach an jemanden denken.
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau 
SONJA LINDINGER,  Lin-
denstraße 9, hat an der FH 
Wien den Masterlehrgang in 
Biomedizinische Analytik mit 
Auszeichnung abgeschlos-
sen und den akademischen 
Grad Master of Science in 
Biomedical Science (MSc) 
erworben.

Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Anita LEHNERT
4600 Wels

FSB „A“
SWPH

Gudrun STINGLMAIR
4551 Ried im Traunkreis

FSB „A“
SWPH

Jessica PENNINGER
4652 Fischlham

DGKS
SWPH

Adnan BEGIC
4600 Wels

FSB „A“
SWPH

Herr 
STEFAN K AMMERER , 
Ahornstraße 5, spondierte 
an der FH Wels zum Ent-
wicklungsingenieur Metall- 
und Kunststofftechnik und 
hat den akademischen Grad 
Master of Science in Engi-
neering (MSc) erworben.

Herr 
Maximilian KAIBLINGER, 
BSc, Fallsbach 19, spon-
dierte an der FH Wels im 
internationalen Studien-
gang „Sustainable Energy 
Systems“ zum Master of  
Science in Engineering 
(MSc).

Herr 
Lukas BRANDTNER, Grün-
bach 29, spondierte an der 
FH Wels im Studiengang 
Öko Energietechnik  zum 
Bachelor of Science in Engi-
neering (BSc) .

Julie SELENDI
4600 Wels

DGKS
SWPH

Marietta JOBST
4810 Gmunden

DGKS
SWPH
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Aktuelles

Die Gemeindebedienstete Frau Daniela Dissauer 
hat am 20. September 2016 die Dienstprüfung - 
Modul 2 erfolgreich absolviert.
Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich.

Am Freitag, 04.November 2016 fand die Schulauf-
stockungsfeier der Volksschule Gunskirchen mit 
Segnung im Turnsaal statt. 

Der Festakt, zu dem zahlreiche Ehrengäste gekom-
men waren, unter ihnen LH-Stv. Mag. Thomas Stel-
zer und Pflichtschulinspektor OSR Franz Heilinger, 
begann um 16:30 Uhr.

Gemeindevorstand Christian Schöffmann infor-
mierte in seinem Bericht über die durchgeführten 
baulichen Maßnahmen und Bürgermeister Josef 
Sturmair gab einen Überblick über die rasante 
Entwicklung der  Kinderbetreuungseinrichtungen in 
Gunskirchen, der die Marktgemeinde auch gerecht 
werden.
Die Segnung führte im Rahmen des Festaktes 
Pfarrer Henryk Ostrowski durch. 

Musikalische Beiträge wurden den zahlreichen 
Eltern und Besuchern von einzelnen Klassen, dem 
Hort und der GTS-Gruppe in Form von Tänzen 
und Liedern dargeboten. Zu sehen und zu hören 
waren der „Siebenschritt“ oder ein Tanz zu flotten 
Rhythmen aus dem Trommel- und Tanzworkshop 
mit Ursula Zemzemi.  „Seite an Seite“ von Christina 
Stürmer oder die „Lustigen Hammerschmiedgsölln“ 
standen ebenfalls am Programm.  

Im Anschluss an die Feier konnten die neuen 
Räumlichkeiten besichtigt werden und mit einem 
kleinen Imbiss, sowie Getränken von unser „Ge-
sunden Jause“-Bäuerin Frau Hacker war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Bild Titelseite
v.l.n.r.: Pflichtschulinspektor OSR Franz Heilinger,  
GV Jochen Leitner, Mag.a Andrea Hubmer, Eltern-
vereinsobfrau Carola Feischl, Pfarrer Henryk Os-
trowski, Volksschuldirektorin Bettina Fuchshuber, 
Vbgm. Friedrich Nagl, LH-Stv. Mag. Thomas Stel-
zer, Bgm. Josef Sturmair, GV Christian Schöffmann, 
Vbgm. Christine Pühringer, GV Maximilian Feischl,
Kinder der Volksschule Gunskirchen

Schulaufstockungsfeier 
der VS Gunskirchen

Daniela DISSAUER 
Dienstprüfung - Modul 2

Berufstitelverleihung

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreichte 
Ende Oktober Lehrer-Berufstitel an verdiente Per-
sönlichkeiten im Redoutensaal in Linz. 

Doris Schaschinger, Sven Daubenmerkl, Andreas 
Lehrbaumer und Arno Malik wurde der Titel Schulrat 
verliehen.
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Aktuelles

Am 05. November 2016 fand der alljährliche Seni-
orennachmittag im Veranstaltungszentrum Guns-
kirchen statt. 
Mehr als 300 Senioren und Seniorinnen folgten der 
Einladung von Bürgermeister Josef Sturmair und 
verbrachten einen gemütlichen Nachmittag.

Seniorennachmittag 2016

Für beste Unter-
haltung sorgten 
dieses Jahr Franz 
Spanlang & Hans 
Stadlmayr.

Anzeige
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Gunskirchner Advent
25. Gunskirchner Advent

25.11. und 26.11.2016

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt der Markt-
gemeinde Gunskirchen haben 41 Aussteller ihr 
Handwerk präsentiert. 17 Vereine versorgten die 
Besucher mit Köstlichkeiten und Getränken. 

Am Freitag begeisterten die Kindergartenkinder mit 
Liedern und Gedichten sowie das Bläserensemble 
der Landesmusikschule das Publikum. 
Als besonderer Programmpunkt fand am Samstag 
das Kabrett „Ach du heilige....“ mit Monica Weinzettl 
& Gerold Rudle im Veranstaltungszentrum statt. 

DANKE an alle Mitwirkenden und auch an die Be-
sucher für diese gelungene 2-tägige Veranstaltung.

Pünktlich zum Adventbeginn spendete das Gar-
tencenter BELLAFLORA heuer bereits zum siebten 
Mal einen Adventkranz für die Marktgemeinde 
Gunskirchen.  

Die Niederlassungsleiterin Renate Wagner und Tanja 
Jakowitsch (Fa. Bellaflora) mit Bürgermeister Josef 
Sturmair, Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger und den  
Bediensteten der Bürgerservicestelle bei der Überrei-
chung des Adventkranzes des Gartencenters Bellaflora. 

In der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde 
Gunskirchen erfreut dieser Kranz nun alle Besucher 
und Mitarbeiter.

Die Marktgemeinde Gunskirchen möchte sich auf 
diesem Wege für den vorweihnachtlichen Gruß 
herzlich bedanken. 

Bellaflora spendet Adventkranz  
für Bürgerservicestelle 
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Aktuelles

VERNETZEN – INFORMIEREN – GESTALTEN 

unter diesem Motto lud die Marktgemeinde Guns-
kirchen am 17. November 2016 heuer wieder in die 
Landesmusikschule Gunskirchen ein.

Netzwerken heißt das Zauberwort. Immer wieder 
ergeben sich Themen, die mehrere Unternehmen 
und Betriebe gemeinsam betreffen und die mit ge-
bündelten Kräften effektiver angegangen werden 
können. 
Es ist aus Sicht von Unternehmen wichtig, die 
Kontakte in die Branche, aber auch generell zu den 
Nachbarn am Standort besonders gut zu pflegen. 
Genau dieses Ziel verfolgt der Wirtschaftsempfang 
der Marktgemeinde Gunskirchen, der dieses Jahr 
bereits zum 7. Mal stattfand. 

Rund 80 Unternehmer und Wirtschaftstreibende, 
die wichtige Partner unserer Marktgemeinde sind 
und der Einladung folgten, hatten die Möglichkeit 
in gemütlicher Atmosphäre den Kontakt zwischen 
der Marktgemeinde Gunskirchen und den Unter-
nehmern zu intensivieren, Erfahrungen auszutau-
schen und Netzwerke zu pflegen und aufzubauen. 

Christian Kronlachner (Fa. Leckortungsprofis-KSC), 
Gregor Greinecker (Autohaus Greinecker) und 
Erich Haselberger (rundum Werbeagentur) stellten 
ihre Unternehmen anhand von Präsentationen und 
Filmen vor.

Bürgermeister Josef Sturmair berichtete über die 
laufenden und geplanten Projekte der Marktge-
meinde Gunskirchen.

In anschließenden Talkrunden wurden die Ge-
schäftsführer, die ihre Unternehmen vorstellten, von 
Frau Seraphine Peterstorfer interviewt. 

Wirtschaftsempfang der Marktgemeinde Gunskirchen

Zum Abschluss nutzten die Gäste die Veranstal-
tung für Gespräche und ließen den Abend mit 
kulinarischen Genüssen und entspannter Musik 
ausklingen. 

v.l.n.r. Dr. Josef Kaiblinger, Vbgm. Friedrich Nagl, Gre-
gor Greinecker, Christian Kronlachner, Erich Haselber-
ger, Vbgm. Christine Pühringer, Bgm. Josef Sturmair

Anzeige
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Aktuelles
Pensionierungen

Bürgermeister Josef Sturmair, die Gemeindevertretung und Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger 
bedankten sich bei den Mitarbeiterinnen für ihren Einsatz über die vielen Jahre.

Anna  HIEGELSBERGER DGKS / SWPH - 20 Jahre

Stefanie HOLOUBEK, Wäscherei / SWPH - über 17 Jahre

Renate ENGELMAYR, Bücherei - 10 Jahre

Erika MAZUKA, Bücherei/Aushilfe - 10 Jahre

Anzeige
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Gesunde Gemeinde

In diesem Jahr wurde am 11. November nicht nur 
der Faschingsbeginn gefeiert, sondern auch der 
Tag des Apfels begangen.  
Aus diesem Grund verteilten Bgm. Josef Sturmair, 
Vbgm. Christine Pühringer und Mag. Gabriele Dop-
pelbauer (Gesunde Gemeinde) im Kindergarten und 
der Volksschule Gunskirchen Äpfel an die Kinder 
und PädagogInnen.
Die Kinder informierten den Bürgermeister mit 
Gedichten, Liedern, Reimen und „Raps“ über die 
Gesundheit von Äpfeln :-)

Eines musst du stets dir merken, wenn du 
schwach bist, Äpfel stärken.

Äpfel sind die beste Speise, für zu Hause, für 
die Reise, für die Alten, für die Kinder, für den 

Sommer, für den Winter.
Äpfel essen ist stets labend, für den Morgen, 

für den Abend.
Äpfel glätten deine Stirn, bringen Phosphor ins 

Gehirn.
Äpfel geben Kraft und Mut und erneuern dir 

dein Blut.
Darum Freund so lass dir raten, esse frisch und 

auch gebraten täglich ihrer fünf bis zehn. 
Kriegst du Nerven wie ein Strick, wirst nicht 

dick, doch jung und schön.

Tag des Apfels
Am 27. September 2016 
fand der Informationsabend 
zum Thema „Gesund im Le-
ben stehen – Vorbeugung 
vor Krebserkrankung“ statt. 

Herr Dr. Christian Baldinger, 
Facharzt für Innere Medi-
zin, Zusatzfach Onkologie 
stellte sich dafür ehren-
amtlich zur Verfügung und 
informierte die sehr interes-
sierten BesucherInnen über 
vorbeugende Maßnahmen und Möglichkeiten.

Informationsabend Krebsvorsorge

jeden Dienstag
18:30 Uhr

jeden Donnerstag
09:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Gemeindefriedhof

kostenlos und für alle Interessierten
keine Anmeldung erforderlich
an Feiertagen ist kein Walking-Treff

Nordic WALKING - TREFF
Bewegung an frischer Luft

wöchentlicher Treff 

für SIE & IHN
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Gesunde Gemeinde

YO G A  A M  VO R M I T TAG

Kursinhalte:
•	 Yoga-Asanas (Yogaübungen)
•	 Pranayama (Atemübungen)
•	 Entspannungstechniken, Meditation
•	 Einfühung in die Yoga-Philosophie

Infos für die Teilnehmer:
Du musst nichts über Yoga wissen um diesen Kurs besuchen zu können. Es ist einzig und alleine 
deine Bereitschaft etwas neues zu erfahren, auszuprobieren, dich zu bewegen und dich mit einer 
Philosophie auseinanderzusetzen die aus einer spirituellen Kultur kommt. Yoga löst körperliche und 
geistige Spannungen und weckt erstaunliche Energiereserven und … zvü Stress, Kreizweh, oiwei 
miad, zweng Freid, ois zwickt… gegen des hüfts a!!!

Kursstart: 	 Dienstag, 17.01.2017 (09:00 Uhr – 10:30 Uhr) 8 Vormittage
                 	 (24.01.+31.01.+07.02.+14.02.+21.02.+28.02.+07.03.)
Kosten: 	 € 98,00 
Mitzubringen: 	 Yogamatte, Decke, dickes Kissen, bequeme Kleidung
Kursort: 	 Veranstaltungszentrum Gunskirchen (EWB)

Anmeldung und Info: Petra Werskiuk,Tel. 0664/5041646 oder unter office@werskiuk.at 

Petra S. Werskiuk 
(dipl. Tanz- und Bewegungspäda-
gogin, intern. geprüfte Yogalehrerin

YO G A  5 0  -  10 0 

Gesund und gelassen bis ins hohe Alter.  Für Frauen und Männer ab 50 und alle die eine sanfte und 
auf die eigenen Bedürfnisse abgestimmte Yogapraxis bevorzugen. Die meisten Übungen werden im 
Sitzen am Sessel ausgeführt. Beweglichkeit  verbessern und richtige Atmung - heisst  gesund 
bleiben und sich wohl fühlen.

Eine angepasste sanfte Yogapraxis (Übungen, Atemtechniken und Entspannung) kann bereits in 
kurzer Zeit die Regenerationskräfte des Körpers wecken und zu mehr Lebensenergie, einem bes-
seren Körpergefühl und einer positiveren Lebenseinstellung führen. Unbeweglichkeit,  Schlaf- und 
Antriebslosigkeit, flache Atmung, unzureichende Durchblutung oder Verdauungsstörungen können 
so gelindert oder behoben werden. 
Für Yoga ist es nie zu spät, du bist für Yoga nie zu alt.  Es gibt keinen besseren Zeitpunkt als jetzt mit 
Yoga zu beginnen. Sei neugierig  und probier es  aus. 

Schnuppern:  am 17.Jänner 2017  um 10:45 Uhr im Veranstaltungszentrum Gunskirchen
(freiwillige Spende)

Kursstart: 	 Dienstag, 24.01.2017 (10:45 Uhr – 11:45 Uhr) 7 Vormittage
                 	 (24.01.+31.01.+07.02.+14.02.+21.02.+28.02.+07.03.)
Kosten: 	 € 70,00 
Mitzubringen: 	 Yogamatte, Decke, bequeme Kleidung
Kursort: 	 Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Anmeldung und Info: Petra Werskiuk,Tel. 0664/5041646 oder unter office@werskiuk.at 
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Gesunde Gemeinde/Soziales

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Termine

12.01.2017
Erfahrungsaustausch 

09.02.2017
Info Angebot mobile Dienste, Kosten

09.03.2017
Info Vorsorgevollmacht; Patientenverfügung

Natürlich besteht immer die Möglichkeit fach-
liche Fragen an die Stammtischleiterin zu stellen 
und Erfahrungen in einer vertraulichen Atmo-
sphäre auszutauschen.              

jeweils 20:00 Uhr
Besprechungszimmer 

Seniorenwohn- und  Pflegeheim 
Gunskirchen, Welser Str. 7

Info: 0664 / 73 70 45 74 oder 07246/8671

Auf Euer Kommen freut sich
 DGKS Christine Gruber
(Leiterin des Stammtisches)

 

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN

Wir gehen in die Tagesheimstätte 
- kommst du auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger

Über 300 Menschen aus Thalheim und deren 
Nachbargemeinden suchen jährlich den Kontakt 
mit der Sozialberatungsstelle. Oft sind die Anlie-
gen rasch erledigt,  besonders wenn es um die 
Organisation von  Pflege und Betreuung geht. 
Bei Heimanträgen und Kurzzeitpflegeplätzen gibt 
es in der Regel auch keine langen Wartezeiten.
Wir leisten Hilfe bei Anträgen z.B.: Gebührenbe-
freiung, Wohnbeihilfe, Pflegegeld, bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung, Rufhilfe, Solidaritätsfond 
(Einmalhilfe). Unterstützungsanträge von Licht 
ins Dunkel sowie Anträge verschiedener Hilfs-
organisationen bekommen sie ebenfalls bei uns.
Bei finanziellen Notlagen ist der Arbeitsaufwand 
oftmals erheblich, da es sich meist um existen-
zielle Schwierigkeiten handelt. Eine drohende 
Delogierung  abzuwenden ist oftmals eine echte 
Herausforderung für uns, hier bedarf es eines 
guten Netzwerkes.
Wir stehen allen Personen als Ansprechpartner 
zur Verfügung.
Es ist unser oberstes  Ziel gemeinsam mit un-
seren Klienten eine optimale Lösung für die div. 
Anliegen zu finden.

Sprechtag in Gunskirchen:  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 8 – 10 Uhr.

Sozialberatungsstelle Thalheim
Auguste Stallinger

Tel.: 07242/207829
Mobil: 0664/1981105

E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Anzeige
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Aktuelles
Gunskirchen bleibt „Junge Gemeinde“

Die Marktgemeinde Gunskirchen ist vom Land Obe-
rösterreich als „Junge Gemeinde“ ausgezeichnet 
worden. LH-Stellvertreter Mag. Thomas Stelzer 
überreichte am 25. November 2016  die Landes-
auszeichnung sowie eine Förderung von 500 Euro.

Die Marktgemeinde Gunskirchen punktete mit 
der aktiven Jugendarbeit in den Vereinen, dem 
Jugendparlament, der Ferienpassaktion sowie mit 
dem Jugendzentrum.

Silbernes Ehrenzeichen 
des Landes OÖ

Mit dem silbernen Ehrenzeichen des Landes OÖ 
wurde Dipl.Wirt.-Ing. (BA) Josef Fürlinger, Ge-
schäftsführer des RIC (Regionales Innovations 
Centrum) GmbH ausgezeichnet.

Josef  Für l inger 
etablierte die RIC 
GmbH dank der 
hohen Qualitäts-
standards als an-
erkannten Partner 
für Unternehmen 
und Forschungsin-
stitute. 
Das RIC ist heute gut vernetzt und kooperiert mit 
diversen internationalen Universitäten und Fach-
hochschulen sowie Partnern aus der Wirtschaft. 
Dieser rege Wissenstransfer ist ein wesentlicher 
Erfolgsfaktor für das RIC.
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BH Wels -Land

Aufforstungsflächen gesucht!
Im Bezirk Wels-Land werden laufend 
Ersatzaufforstungsflächen als 
Ausgleich für Waldrodungen gesucht.
Wer Wiesen- oder Ackerflächen ab 1.000 Quadratmeter Grö-
ße mit Laubholzarten aufforsten und die Kosten für Pflanzung, 
Pflege und Kulturschutzmaßnahmen ersetzt haben möchte, 
möge sich für nähere Auskünfte an den 
Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Ing. Alexander Gaisbauer, 
Tel. 0664/39 19 964, wenden. 

Es können nur Waldflächen mit geplanten Umtriebszeiten 
von 60 oder mehr Jahren, aber keine Kurzumtriebsflächen 
(Energiewaldflächen) oder Christbaumkulturen anerkannt 
werden. Die Fläche muss bei der zuständigen Gemeinde 
nach dem Oö. Alm- und Kulturflächenschutzgesetz bewilligt 
werden und darf zum Zeitpunkt der Anrechnung als Ersatz-
waldfläche noch nicht aufgeforstet sein.
Aufzuforstende feuchte Wiesen oder Trockenrasen müssen 
vorher naturschutzfachlich begutachtet und freigegeben 
werden.
Wir stellen nach einer forstfachlichen Prüfung und Bewilligung 
durch die Gemeinde den Kontakt zu Rodungswerbern her, 
die Ersatzaufforstungsflächen benötigen.

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lam-
bach: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, 
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 10.01.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.02.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.03.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 11.04.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 09.05.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 13.06.2017, 14:00 – 16:00 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: mit 
Kinderarzt und Kinderkrankenschwester

☺ MI 18.01.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.02.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.03.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.04.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.05.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.06.2017, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE 
in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 
09:00 – 10:30 Uhr, 

     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lam-
bach: Psychologische Beratung, Stillbe-
ratung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

ht tps: //w w w.land- oberoester re ich.
gv.at/121445.htm

EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at

Anzeige
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Neue Annahmeregeln  
für Baurestmassen ab 2017

Ab 2017 werden in den Altstoffsammelzentren des 
Bezirkes Wels-Land nur mehr 20 Liter Baurest-
massen kostenlos angenommen. Mengen darüber 
hinaus werden wie bisher zum Preis von Euro 6.- pro 
100l verrechnet.

Warum diese neuerliche Anpassung?

Die Auswertung der letzten Monate hat gezeigt, 
dass über 70% als Freimenge angeliefert wurde. 
Dabei wurde leider auch mit diversen Tricks gear-
beitet. Baurestmassen vom selben Bauvorhaben 
wurden von verschiedenen Personen abgegeben, 
oder auf verschiedene ASZ verteilt. Dadurch sind 
dem Bezirksabfallverband sehr hohe Kosten ent-
standen. Zur Abdeckung dieser Kosten standen 
zwei Varianten zur Wahl: Eine Erhöhung des Ab-
fallwirtschaftsbeitrages und damit eine Erhöhung 
der Abfallgebühren für alle BezirksbewohnerInnen 
oder eine Reduktion der Freimenge und damit eine 
höhere Kostendeckung im ASZ. Der BAV hat die 
zweite Variante gewählt.

Die Abfallgebühr umfasst grundsätzlich keine Ent-
sorgungskosten für Bauschutt und Baurestabfall. 
Die Übernahme von mineralischen Abfällen im ASZ 
wurde ursprünglich nur für jene Haushaltsmengen 
eingeführt, die ansonsten in der Restabfalltonne 
landen würden. Als Erleichterung für kleinere Reno-
vierungsarbeiten, wie etwa Austausch von Fliesen, 
konnten schon immer auch etwas größere Mengen 
gegen Kostenersatz abgegeben werden.

Weitere Informationen werden im ASZ und unter 
www.umweltprofis.at/wels-land zur Verfügung 
gestellt. Zusätzlich beantworten Ihnen die Abfall-
berater am Misttelefon unter 07242/54060 gerne 
Ihre Fragen.

Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30 
Tel. 07246/20275

Mo.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di.	 geschlossen         
Mi.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do.	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.	 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa.	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten für Weihnachten und Sil-
vester: am 24.12. und 31.12. sind alle ASZ 
geschlossen, an den Werktagen dazwi-
schen gelten die normalen Öffnungszeiten. 

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltge-
räte, Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

ASZ – das Meiste kostenlos, 
aber nicht alles!

Der überwiegende Teil an Stoffen, die ins Altstoff-
sammelzentrum gebracht werden, kann kostenlos 
abgegeben werden: alle getrennt gesammelten 
Verpackungen, alle Elektroaltgeräte und Batterien, 
alle Problemstoffe und fast alle Altstoffe.

Kostenpflichtig sind derzeit Altreifen, Bau-
restmassen und Asbestzement (oberhalb der 
Freigrenze), Restabfall und Sperrige Abfälle aus 
dem Baubereich.

Unter den letzten Punkt fallen einerseits Mineralfa-
sern, XPS-Polystyrol, Vliese, verschmutzte Folien 
oder Fassadenteile. Andererseits sind auch Abfälle 
aus Haus und Garten, die bei Renovierungsarbeiten 
anfallen, zu bezahlen. Das betrifft beispielsweise 
Laminat und Teichfolien.

Ein detailliertes Infoblatt zur Unterscheidung inklusi-
ve einer Preisliste ist ab 2017 in allen ASZ erhältlich.

Anmerkung: für gewerbliche Anlieferungen gelten 
eigene Regeln.
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2-wöchige Entleerung:
09.01.	 06.02.	 06.03.
23.01.	 20.02.	 20.03.

4-wöchige Entleerung:
	 09.01.
	 06.02.
	 06.03.

6-wöchige Entleerung:
	 23.01.
	 06.03.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte spätestens am nächsten Tag beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice Fr. Eder, Tel. 
07246/6255-122) melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Wenn Sie noch Fragen zum Thema Abfall haben 
oder weitere Auskünfte betreffend Sperrmüll-
sammlung benötigen: Frau Eder, Bürgerservice 
Marktgemeinde Gunskirchen, 07246/6255-122

Abholung Gelber Sack
Mi/Do/Fr	 01.02./02.02./03.02.
Mi/Do/Fr	 15.03./16.03./17.03.

Reservesäcke sind in der  Bürger-
servicestelle erhältlich.
Ab sofort gibt es in der Bürgerservicestelle einen 
„GELBEN SACK SPENDER“, wo die Gemeinde-
bürger selbst eine Rolle gelbe Säcke entnehmen 
können.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass seitens 
der Gemeinde PRO HAUSHALT nur EINE ROLLE 
abgeben werden darf!

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Mo/Di/Mi	 30.01./31.01./01.02.
Mo/Di/Mi	 13.03./14.03./15.03.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschlieSSlich im ASZ 
Gunskirchen abgeben. 
Für die Sammlung in Containern bei den Sammel-
inseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Möglich-
keit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). 
Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.

Entleerung der Biotonne
Mo/Di 	 09.01.+10.01.
Mo/Di	 23.01.+24.01.

Mo/Di	 06.02.+07.02.
Mo/Di	 20.02.+21.02.

Mo/Di	 06.03.+07.03.
Mo/Di	 20.03.+21.03.
	
Aus hygienischen Gründen bitten 
wir, auch nicht ganz volle Tonnen zur Entleerung 
bereitzustellen.

Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), 
Abholung bitte bei der Bürgerservicestelle!

Abholung Montag: 
gesamtes Ortszentrum, Stiftersiedlung, Moostal, 
Grünbach, Waldling, Vitzing, Hof, Wallnstorf,

Abholung Dienstag: 
Baumgarting, Ströblberg, Oberndorf, Lehen, Falls-
bach, Gänsanger, Irnharting, Schlambart, Salling, 
Pöschlberg, Liedering, Auholz, Aigen, Kappling, 
Sirfling, Kottingreith, Ober- und Niederschacher, 
Holzgassen, Straßern, Roith, Holzing, Kranzl am 
Eck, Spraid, Lucken, Luckenberg, Au bei der Traun

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt-
Bürgerservice (Fr. Eder 07246/6255-122)
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Bauabteilung
Straßenbauprogramm 2016

Das vom Gemeinderat beschlossene Straßenbau- 
und Sanierungsprogramm 2016 konnte im vollen 
Umfang umgesetzt werden. 
Nachstehende Projekte wurden realisiert:
Adaptierung eines Teilbereiches der Bahnhof-
straße, Straßensanierung und Ausbau Teilstück 
der Porschestraße (neue Wohnanlage), Ausbau 
eines Teilstückes in Ströblberg, Teilausbau zweier 
Betriebszufahrten in der Dieselstraße u. Boschstra-
ße, div. Belagssanierungen im Ortsgebiet mittels 
Feinasphalt, Gehsteigsanierung in der Lambacher 
Straße (ca. 120 m) mit Teilflächen von der Fahrbahn 
und die Sanierung eines Teilstückes der Verbin-
dungsstraße Wallnstorf- Gemeindefriedhof.
Neu ausgebaut wurde ein Teilstück der Malven-
straße (OLM Wohnbauten), der Bachstelzenweg 
(Moostal) und die Marconistraße.
Des Weiteren wurden Oberflächensanierungen 
mittels Flüssigbitumen auf Gemeindestraßen im 
Ausmaß von ca. 12.000 m² durchgeführt. Zur 
Oberflächensanierung der Vitzinger Straße wurde 
ein Mikobelag aufgebracht. 
Diverse kleinere Bauvorhaben (Gehsteigsanie-
rungen, Gehsteigabsenkungen, Instandhaltungen 
bei Straßenentwässerungen, usw.) wurden vom 
Bauhof in Eigenregie begleitend umgesetzt.
Insgesamt wurden in den Straßenausbau und in die 
Sanierung  € 450.000,-- investiert.

Winterdienst

Aus Anlass der bevorstehenden Winterperiode wird 
über folgendes informiert:

Räum- und Streupflicht der Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten nach § 91 (1) StVO 

Die Liegenschaftseigentümer in Ortsgebieten haben 
dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege, einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis gestreut sind. 

Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter 
zu säubern bzw. zu streuen. In Wohnstraßen ohne 
Gehsteig ist ebenfalls ein 1 Meter breiter Streifen 
entlang der Häuserfronten zu säubern und zu 
streuen.

In diesem Zusammenhang mit den vorstehen-
den Pflichten wird darauf aufmerksam gemacht, 
das eine fallweise Gehsteig- od. Gehweg-
räumung durch die Gemeinde die einzelnen 
Liegenschaftseigentümer nicht von ihren An-
rainerpflichten nach § 93 (1) StVO befreit! Die 
Anrainer dürfen sich nicht darauf verlassen, 
dass die Gehsteige oder Gehwege von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden, sondern die Gemeinde nur sporadisch 
die Räumung oder eventuell Streuung der 
Gehwege vornimmt, und nur dann, wenn aus 
organisatorischen Gründen ein entsprechender 
Personal- und Maschineneinsatz möglich ist. 

Ausnahmen von der Schneeräumung u. Splitt-
streuung auf öffentlichen Straßen:

Die Marktgemeinde Gunskirchen macht im Zusam-
menhang mit der Durchführung des Winterdienstes 
auf folgendes aufmerksam:

Der Winterdienst wird nur auf jenen öffentlichen 
Straßen durchgeführt, die bewohnte Liegenschaf-
ten aufschließen und bewohnte Ortsteile verbinden.

Nicht geräumt und gestreut werden also jene 
öffentlichen Straßen oder Wege die nur unterge-
ordnete Bedeutung haben bzw. lediglich der Er-
schließung von Erholungsräumen, Fluren, Felder 
und Wälder dienen.

Konsenslose Schneeablagerungen auf 
Siedlungsstraßen:

Das herausschieben bzw. ablagern von Schnee 
auf öffentlichen Straßen aus Privatgrundstücken ist 
generell verboten!

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass 
Hausbesitzer den Schnee von ihrer Liegenschaft 
(Garagenzufahrt,…) auf die vorbeiführende öffent-
liche Straße verfrachten. 
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Aus der Bauabteilung
Auf Grund dieser Schneeablagerungen  können 
dann in Folge massive Beeinträchtigungen für die 
Fahrbahnverhältnisse und für die Verkehrssicher-
heit entstehen.

Bei einem dadurch verursachten Unfall kann es in 
weiterer Folge zu einem rechtlichen Nachspiel für 
den jeweiligen Hausbesitzer/Verursacher (Geltend-
machung von Haftungsansprüchen) kommen.

Abstellen von Fahrzeugen in Siedlungsstraßen 
in den Wintermonaten:

Durch abgestellte Autos und Fahrzeuge ist das 
Räumen bzw. Streuen der einzelnen Siedlungs-
straßen mit den Winterdiensteinsatzfahrzeugen oft 
erschwert oder nicht möglich.

Damit eine rasche und sichere Durchführung des 
Winterdienstes gewährleistet werden kann, werden 
die Fahrzeugbesitzer ersucht, ihre Fahrzeuge nicht 
auf den öffentlichen Siedlungsstraßen sondern in 
ihren Garagen oder Liegenschaftszufahrten in den 
Wintermonaten abzustellen. 

Christbaumentsorgung
Die Ortsbauernschaft Gunskirchen übernimmt auch 
heuer wieder die Entsorgung der Christbäume. 
Es wird ersucht, die vom Christbaumschmuck und 
sonstigen Plastik- und Metallteilen (auch Lametta) 
gesäuberten Bäume 

bis spätestens Montag 16. Jänner 2017 

ausschließlich bei folgenden Altstoffsammelinseln 
zu deponieren:
•	 Moostal
•	 Schillerstraße
•	 Nelkenstraße
•	 Lastenstraße neben der Sammelinsel – gekenn-

zeichnete Grünfläche (auch für Bewohner der 
Wohnanlage Steinhuberweg)

•	 Altstoffsammelzentrum Gunskirchen (bitte 
Öffnungszeiten beachten) 

Die Ortsbauernschaft bietet die Sammlung als 
kostenlosen Service für die Gunskirchner Ge-
meindebürger an, daher wird darauf hingewiesen 
ausschließlich Christbäume abzugeben.
INFO: Die Christbäume sollen NICHT zerkleinert 
werden, da dies die Sammlung erheblich erschwert. 

Anzeige
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Öffentliche Wasserversorgung: Wasserzähler vor Frost schützen
In Anbetracht der bereits begonnenen Frostperiode wird von unserem Wassermeister auf die Gefahr des 
Einfrierens von Wasserzählern und Wasserleitungen hingewiesen. Besonders betroffen sind Wasserzähler 
in Schächten und Rohbauten sowie freiliegende Wasser- oder Gartenleitungen. 
Alle Abnehmer aus dem öffentlichen Wasserversorgungsnetz werden daher ersucht, die nötigen Vorkeh-
rungen zur Vermeidung von Frostschäden zu treffen. Sie sparen sich damit Kosten und Ärger.
Frostschäden, welche durch unzureichenden Schutz des Wasserzählers verursacht werden, müssen auf 
Kosten des Liegenschaftsbesitzers (Wasserbezugsberechtigten) vom Wasserwerk behoben werden. Auch 
die Kosten für einen Wassermehrverbrauch durch einen Frostschaden gehen zu Lasten des Liegenschafts-
eigentümers.
Auskünfte über die richtige Einwinterung Ihres Wasserzählers erteilt Ihnen das Wasserwerkspersonal der 
Marktgemeinde Gunskirchen unter der Tel. Nr. 07246/6255 DW 390 od. 0650/6255390.

Wasserqualität:

Aus der Bauabteilung
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Anzeige

Aus der Bauabteilung
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Anzeige



31

Aus der Krabbelstube

Seit 2009 befindet sich die Krabbelstube Sonnen-
blume im Gebäude der Kirchengasse 14. 
Da die Gemeinde Gunskirchen seit einem Jahr 
schon drei Krabbelstuben-Gruppen betreibt, wurde 
es höchste Zeit, das bunte Treiben auch von außen 
sichtbar zu machen. Im September 2016 war es 
dann so weit. 
Die Firma CKP Design 
aus Vorchdorf wurde  da-
für herangezogen. Chri-
stian K. Peter selber malte 
zwei Tage unter mehrma-
liger Abstimmung mit dem 
Krabbelstubenpersonal 
das kleine Kunstwerk an 
die Wand. Die Kinder sind 
entzückt von den Männ-
chen und wir sind froh, 
dass wir jetzt leichter zu 
finden sind und wir tagtäg-
lich von den bunten Farben begrüßt werden.

Anmeldetermine für die 
Krabbelstube – 2017/2018

Kinder werden ab dem vollendeten 18. Lebens-
monat in der Krabbelstube aufgenommen. 

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen 
Sie sich bitte in der Terminliste ein, die ab 09. 
Jänner 2017 im Foyer der Krabbelstube (An-

schlagtafel) hängt.

20., 21., 22. Februar 
jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 – 17.00 Uhr

   Bitte zur Anmeldung mitbringen:
•	 Geburtsurkunde (Kopie)
•	 Impfpass
•	 Haushaltsbestätigung (in der Bürgerser-

vicestelle / Gemeinde erhältlich)
•	 SV-Nummer von Eltern und Kind

Es freut sich auf ihr Kind 
Alexandra Kaißl (Krabbelstubenleiterin)

nähere Angaben zur Anmeldung und Krabbel-
stubenordnung/Tarifordnung finden Sie unter:

www.gunskirchen.com

Neue Aufschrift für die Krabbelstube

Anzeige
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Neue Gruppe 8

Seit Herbst 2016 freuen wir uns über eine 8. Kin-
dergartengruppe, die sich in den Horträumlichkeiten 
befindet. Die Kinder der Mäuschengruppe und 
ihre Betreuerinnen 
fühlen sich in ihrem 
„neuen Reich“ sehr  
wohl. Besonders 
genießen sie, dass 
ihnen zwei Räume 
und ein zusätz-
licher Turnsaal zur 
Verfügung stehen. 

„Das kleine Straßen 1x1“
Schritt für Schritt lernten unsere Schulanfänger das 
richtige Verhalten auf dem Gehsteig, das Überque-
ren der Straße  und wie man im Auto der Eltern 
möglichst sicher unterwegs ist. Auch dem Thema 
„Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr“ wurde große Be-
achtung geschenkt. Beim 
„Glühwürmchen-Spiel“ 
im abgedunkelten Raum 
erkannten die Schul -
anfänger mit Hilfe von  
Taschenlampen und ver-
schiedensten leuchtenden 
Materialien, wie gut sie 
mit Reflektoren gesehen 
werden können.

Kindergarten

Wir besuchen ein Musiktheater

 Die Kinder der Löwengruppe, Mäuschengruppe 
und Schäfchengruppe machten sich im Herbst auf 
den Weg nach Wels zum Theaterstück „ Triolino“. 
In der Musikschule Wels angekommen, stärkten 
sich die Kinder zunächst mit einer Jause und waren 
danach startklar für ein musikalisches Abenteuer. 

„Triolino“ führte uns bei dieser Aufführung in die Welt 
der Klaviere und Geigen. Zu Werken von Ludwig 
van Beethoven und Johannes Brahms wurden wir 
in eine fantastische Welt entführt.
Nach einer wunderschönen Aufführung besuchten 
wir noch den Tiergarten in Wels, wo wir uns die 
verschiedensten Tiere ansehen konnten. 

Wir bedanken uns bei den VerkehrserzieherInnen 
vom ÖAMTC für den lehrreichen und spannenden 
Vormittag.
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Kindergarten

Adventmarkt

Martinsfest 

Auch dieses Jahr feierten die Kinder des Marktge-
meindekindergartens das traditionelle Martinsfest. 
Voller Vorfreude und mit viel Begeisterung probten 
die Kinder bereits Wochen zuvor ihren großen Auf-
tritt. Bei stimmungsvoller Atmosphäre erzählte die 
neue Pastoralassistentin Schwester Berta den 
Kindern die Legende vom Hl. Martin und segnete 
unsere Martinskipferl. Für diese schöne Andacht 
bedanken wir uns recht herzlich. 

Am Abend des 14. Novembers war es endlich 
soweit. Die selbstgebastelten Laternen der Kinder 
erhellten die Nacht und 
die Klänge unserer Mar-
tinslieder ertönten durch 
die Straßen und den Gar-
ten des Kindergartens. 
Anschließend durften die 
Kinder jeder Gruppe ihre 
Darbietungen zum Besten 
geben und ernteten dafür 
viel Applaus von ihren 
Familien. Zum Abschluss 
ließen wir den gelungenen 
Abend gemeinsam bei Tee 
und Punsch ausklingen.

Weihnachtliche Stimmung verbreiteten einige Kinder der Löwen-, der Schäfchen- und der Blumengruppe 
mit Liedern und Gedichten am Adventmarkt in Gunskirchen. Durch viele schwungvolle  als auch besinnliche 
Lieder und Gedichte wurden die Besucher pünktlich zum ersten Adventwochenende in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzt. Besonders gefreut haben sich die Kinder über den großen Applaus nach jeder Darbie-
tung. Am Ende durften sie noch eine  Zugabe geben und erhielten ein kleines Dankeschön fürs Mitmachen.

ANMELDETERMINE  für das 
Kindergartenjahr 2017/2018

23.+25.+26. Jänner 2017
01.+02. Februar 2017

jeweils 14.15 – 16.30 Uhr

Bitte zur Anmeldung mitbringen:
•	 das zukünftige Kindergartenkind
•	 Geburtsurkunde des Kindes (wird 

wieder mitgegeben)
•	 Mutter-Kind-Pass
•	 Haushaltsbestätigung (in der Bürger-  

servicestelle / Gemeinde erhältlich)
•	 Sozialversicherungsnummer von 

Eltern und Kind

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie 
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 09. Jän-
ner 2017  im Foyer des Kindergartens (Haupt-

eingang) an der Anschlagtafel hängt.

Es freut sich auf Sie und Ihr Kind
Gabi Freimüller (Kindergartenleiterin)
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Caritas-Kindergarten
Das war los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Erntedankfest

Fleißig bastelten wir im Herbst an Kronen und 
Körbchen, um unser Erntedankfest stimmungsvoll 
zu gestalten. Besonders beim Teilen des großen 
Brotes wurden sehr viel Gemeinschaft und Dank-
barkeit spürbar. 
Auch bei unseren Geburtstagsfeiern nehmen wir 
uns das ganze Jahr über bewusst Zeit, um Danke 
zu sagen, für das Geburtstagskind, das unsere Mitte 
im Märchenbrunnen bereichert. 

Martinsfest
Beim Martinsfest platzte die Kapelle im Senioren-
heim fast wieder aus allen Nähten, so groß war der 
Besucherandrang. Jeder wollte das Schauspiel vom 
Hl. Martin und dem Bettler, aber auch die Klangge-
schichte vom Sterntaler sehen. Zahlreiche Lieder 
und ein Lichtertanz rundeten das Fest ab. Beson-
ders aufregend war aber der Laternenumzug, der 
bei Kipferl und Punsch vorm Kindergarten endete. 
Das Strahlen der Laternen wurde nur noch von den 
strahlenden Kinderaugen übertroffen! 

Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Weihnachtszeit

Fleißig schmückten wir 
den Adventkranz, damit 
ihn Sr. Berta im Rahmen 
einer kleinen Besinnung 
segnen konnte. 

Unser Adventkalender 
steht in diesem Jahr am 
Fensterbrett. 24 große 
Rollen, von den Kin-
dern als Kerzen verziert, 
werden jeden Tag mit 
einer Flamme mehr „ent-
zündet“. In den Kerzen 
steckt eine weihnachtliche Geschichte, ein Lied, 
ein Spiel oder Ähnliches für unseren Morgenkreis 
im Advent, durch den uns der kleine Stern „Hab-
dichgern“ begleitet und natürlich für jedes Kind eine 
kleine Überraschung. 

ANMELDETAGE
für das Kindergartenjahr 2017/2018

am 17. und 18. Jänner 2017 
von 15:30 bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Ein Rückblick aus unserem 
EKiZ- Programm 2016

Seit ca. einem Jahr findet jeden Dienstagvormit-
tag  im EKIZ  eine Spielgruppe statt. Es werden 
je nach Jahreszeit gemeinsam verschiedene 
Lieder gesungen. Auch 
Kniereiter, Fingerspiele 
und kurze Gedichte, 
Reime und Geschich-
ten dürfen nicht feh-
len. Im Anschluss wird 
gemeinsam gejausnet 
und danach immer eine 
Kleinigkeit gebastelt, 
gemalt oder geknetet.
Um die individuelle 
Entwicklung und den 
natürlichen Entdecker-
drang der Kinder zu unterstützen ist der Raum mit 
unterschiedlichen Materialien so gestaltet, dass die 
Kinder je nach Alter verschiedene Möglichkeiten 
zum Spielen und zum Entdecken haben. Die große 

Wanne mit Getreide fin-
det bei den Kindern im-
mer große Beliebtheit.

Das Martinsfest war auch 
heuer wieder eine viel 
besuchte Veranstaltung. 
Nach einer kurzen Be-
grüßung wurden drei 
Martinslieder, begleitet 
durch die EKiZ Gitarren-
runde gesungen.

Danach gingen die Kinder mit ihren Eltern und den 
vielen Laternenlichtern zur Kirche. Dort wurden die 
Martinskipferl geteilt. Im Anschluss marschierten 
alle gemeinsam wieder retour ins EKiZ, wo es noch 
Kinderpunsch und jede Menge von den Eltern selbst 
mitgebrachte Köstlichkeiten gab.
Beim gemütlichen zusammen sitzen und plaudern 
fand das Fest einen schönen Ausklang.

Ein Auszug aus dem neuen Programm 2017

Igelnest  (Für Kinder ab 18 Monaten ohne Beglei-
tung) Jeden Montag, 8:00 – 11:30 Uhr

Spatzennest  (Für Babys und Kleinkinder mit Be-
gleitung) Jeden Mittwoch, 9:00 – 11:00 Uhr

Zwergenstube  (Für Babys und Kleinkinder mit 
Begleitung) Jeden Donnerstag, 9:00 – 11:00 Uhr

SPIELGRUPPEN:
ab 20.1.2017	 Krabbelkäfer „Entdeckerchen“
(Für Kinder von 6 bis 12 Monaten mit Begleitung)
ab 28.3.2017	 Minikäfer „Raupe Nimmersatt“
(Für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren mit Begleitung)

Themen & Kreativangebote:
ab 9.3.2017	 Babymassage
am 17.3.2017	 Kreativ Werkstatt

Angebote für Erwachsene:
am 2.2.2017	 Mit Kindern reden, streiten, Kon-
flikte lösen (Vortrag)
am 15.2.2017	 Immer der Nase nach…, wie Düfte 
unseren Alltag beeinflussen können (Workshop)
ab 7.3.2017	 Montessori zu Hause (Eltern-Aktiv-
Seminar)

Weitere Angebote:
am 22.1.2017	 Kinderfasching
am 10.3.2017 	 Kinderdisco
am 24.3.2017	 Oster-Foto-Shooting

Wir ersuchen um Anmeldung zu den 
Veranstaltungen!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Daniela Lagler

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels
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Karate-Workshop 
Da den Kindern das „Hi-
neinschnuppern“ letztes 
Schuljahr großen Spaß 
machte, luden wir Hr. Mo-
ser Andreas, vom Karate-
club „Kleiner Tiger“ aus 
Lambach ein weiteres 
Mal ein. Er besuchte uns 
in Schulwoche 5 und 6. 
In diesem kostenlosen 
Workshop wiederholte Hr. 
Moser Übungen vom letz-
ten Schuljahr bzw. zeigte 
den Kindern auch einige 
neue Bewegungen.

Peter und der Wolf
Im Rahmen der Gunskirchner 
Kultursaison studierte Christoph 
Kaindlstorfer mit dem Bezirksju-
gendorchester das musikalische 
Märchen „Peter und der Wolf“ 
von Sergei Prokofjew ein. 

Dieses musikalische Märchen gilt nach wie vor als 
beliebtes, weil ansprechendes Werk, das für den 
Musikunterricht im Hinblick auf Instrumentenkunde 
gut geeignet ist. Die Aufführung am 26.09.2016 
für die VS Gunskirchen erfolgte in Kooperation mit 
unserem LMS-Direktor Hans Wadauer, der schau-
spielerisch brillierte und einen guten Einblick und 
Überblick in die verwendeten Instrumente gab.    

Müsli von den 
Gunskirchner Bäuerinnen

Am 14. Oktober 2016 be-
suchte Fr. Gisela Weiss, 
unsere Ortsbäuerin,
die Kinder der 1. Klassen  
und brachte allen Schul-
anfängerInnen im Namen 
der  Bäuerinnen ein Apfel 
– Dinkelmüsli für einen 
gesunden Star t in den 
Morgen! Dieses Jahr durf-
ten die Kinder auch noch 
ein Naturjogurt mit selbst gemachter Marmelade 
verkosten. Herzlichen Dank dafür. 

Volksschule

Basketball-Workshop

Auch in diesem Schuljahr durften die drei 2. und die 
drei 3. Klassen mit jeweils 3 Unterrichtseinheiten 
am Basketball-Workshop des Freizeitclubs Wels 
Neustadt teilnehmen. Wie schon in den Vorjahren 
entdeckten die Trainer auch heuer wieder ein paar 
sehr talentierte Kinder. 
Neben den verschiedenen 
erlernten Ballwurftech-
niken bereitete es den Kin-
dern vor allem Spaß. Viel-
leicht entscheidet sich das 
eine oder andere Kind an 
einem Schnuppertraining 
beim Verein teilzunehmen.
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Volksschule

Aladdin

Am 10.11.2016 entführte uns 
die Theatergruppe „Theater 
mit Horizont“  wieder einmal 
in die wundervolle Märchen-
welt mit dem orientalischen 
Musical „Aladdin“ voller Zau-
ber und Weisheit aus 1001 
Nacht. 
Es war eine lebendige und 
pulsierende Geschichte mit 
ziemlich flotten Liedern und 
Rhythmen. Die Kinder fie-
berten mit und beim anspre-
chenden Rhythmus ließ das 
Klatschen nicht lange auf 
sich warten.

Einsatz digitaler Medien im Unterricht

Nach der Einführung und der Arbeit mit Smart-
boards (digitaler Tafel) gibt es seit Frühling 2016 
nun auch einen Tablet – Trolley (Koffer mit 24 IPads) 
für den Unterricht in der Volksschule Gunskirchen.
Mit dem Trolley können die Geräte in jeder Klasse 
verwendet werden.

Anhand der un-
terschiedl ichs-
ten Apps für die 
Schule, soll dies 
für die Schüle-
rinnen und Schü-
ler eine zusätz-
l iche Methode 
sein, ihr Wissen 
zu erweitern oder 
Gelerntes zu fe-
stigen.
Durch die einfache Handhabung und die Anzahl 
der Geräte kann jedes Kind individuell die vorge-
gebenen Lernapps anwenden.

Die Verwendung dieses Mediums unterstützt uns 
sehr, die digitalen Kompetenzen für die Grundschule 
zu erreichen.

Anzeige
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Volksschule

Anzeige

Die 1a und ihre Lehrerin, Fr. Monika Arlt, freuen sich 
sehr über ihren gut ausgestatteten Klassenraum, 
der eine nahezu perfekte Lernumgebung bietet und 
in dem es immer wieder Neues zu entdecken gibt.

Das wohl bekannteste Zitat Montessoris ist der 
Satz: „Hilf mir, es selbst zu tun!“ Maria Montessori 
(1870–1952) hat mit ihrer außergewöhnlichen Fä-
higkeit, die Entwicklung von Kindern zu beobachten, 
eine herausragende Pädagogik begründet, die 
weltweit anerkannt ist. 

Das Kind steht im Mittel-
punkt ihrer Idee. Jedes 
Kind hat seinen inneren 
Bauplan, dem folgend es 
sich weiterentwickelt und 
sich Wissen aneignet. 
Für jede Art von Wissens-
zuwachs durchläuft es 
„sensible Phasen“, in de-
nen es bestimmte Dinge 
besonders leicht und gern 
lernt. Besonders nach-
haltig lernt ein Kind durch die „Polarisation der 
Aufmerksamkeit“, die vollkommene Vertiefung in 
eine Arbeit, basierend auf der freien Entscheidung.

Hilf mir, es selbst zu tun! In einer idealen „vorbereiteten Umgebung“ findet 
das Kind eine Vielzahl an Lernmöglichkeiten vor.
Es genügt allerdings nicht, eine Klasse mit Montes-
sori-Materialien auszustatten, oder diese im her-
kömmlichen Unterricht als Demonstrationsobjekte 
„vorzuzeigen“. Sinnvolle Verwendung des Materials 
setzt die gründliche Kenntnis des Materials und 
der Lektionen durch den Lehrer voraus. Vor allem 
aber muss dem Kind im Rahmen einer täglichen 
freien Arbeitszeit ausreichend Möglichkeit gebo-
ten werden, sich selbst damit zu beschäftigen, um 
persönliche Rückstände aufzuholen, den Lehrstoff 
zu üben, oder sich darüber hinaus nach seinen 
Neigungen Wissen anzueignen. Freiarbeitszeit be-
deutet auch nicht, dass die Kinder einen „Wochen-
plan“ abarbeiten, oder einen „Stationen-Betrieb“ 
durchlaufen, sondern Zeit, in der sie sich nach 
ihrem Interesse in Materialien aus der „vorbereiteten 
Umgebung“ vertiefen. 
Ein Kind darf in der 1a aber mitnichten tun und 
lassen, was es will!  Es wählt seinen Arbeitsplatz 
(Tisch oder Teppich, Klassenraum oder Vorraum), 
die Sozialform der Arbeit (alleine, zu zweit oder in 
einer kleinen Gruppe), und das Material, mit dem es 
sich gerade beschäftigen möchte. Es hat aber nicht 
die Wahl, sich für KEINE Arbeit zu entscheiden, zu 
spielen, zu lärmen oder andere Kinder zu stören. 
Ist ein Kind zu keinem Entschluss fähig, wird ihm 
ein Material vorgeschlagen, das seinem Entwick-
lungsstand entspricht.

Die Montessori-Methode kann keine Wunder wir-
ken, aber sie kann einem Kind ermöglichen, sich von 
seiner aktuellen Ausgangsposition aus bestmöglich 
weiter zu entwickeln und seine Persönlichkeit zu 
entfalten.
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Hort

Schlussdienstprogramm 2016/17

Der Hort bietet wieder ein neues Schlussdienstpro-
gramm mit dem Schwerpunkt „andere Länder und 
andere Kulturen“ an. Immer am Montag gibt es im 
Programm „eine Reise um die Welt“. Hier wird Brot 
gebacken oder Spezialitäten aus anderen Ländern 
zubereitet (z.B Gurkensandwiches - Großbritan-
nien). Die Kinder lernen unter anderem auch auf 
Italienisch zu zählen oder einfachste Phrase zu 
sprechen. Am Mittwoch werden Spiele aus anderen 
Ländern gespielt. 

In der Kreativwerkstatt am Donnerstag wird ge-
bastelt und gezeichnet. Aktuell wird gerade eine 
riesige Weltkarte bemalt. Bewegungsmöglichkeiten 
ergänzen dieses Angebot. 

Die Kinder dürfen am Dienstag mit dem Air-Hockey 
und Fußballtisch spielen. Am Freitag wird im Turn-
saal Fußball gespielt.

Seit dem 01.Ok-
tober 2016 haben 
wir im Hort männ-
liche Verstärkung. 
Zur großen Freude 
der Kinder und des 
Hortteams absol-
vier t Herr Martin 
Schöffmann seinen 
Zivildienst in un-
serer Einrichtung. 
Martin ist ein gern 
gesehener Spiel-
partner. 

Schülerhort – Anmeldetermine für das 
Schuljahr 2017/2018

Mittwoch, 15.Februar 2017, 16:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag, 16. Februar 2017, 15:30 - 17:30 Uhr

Bitte zur Anmeldung mitbringen:

•	 Impfpass
•	 Haushaltsbestätigung 
•	 (in der Bürgerservicestelle / Gemeinde erhältlich), 
•	 Kopie der Geburtsurkunde
•	 SV-Nummer des Kindes und der Eltern

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich 
in eine Liste im Foyer des Hortes (1. Stock) eintra-

gen. Die Anmeldeliste wird Mitte Jänner ausgehängt. 
(Anmeldeformulare können Sie über die Homepage 

ausdrucken und vorab ausfüllen.)

Falls Sie zu diesen Terminen keine Zeit haben, kann 
nach telefonischer Absprache ein anderer Termin ver-
einbart werden. Um einen Hortplatz mit Schulanfang 

garantieren zu können, bitten wir Sie uns baldigst unter 
0650/6255160 od. 07246/6255160 zu kontaktieren. 

Eine Anmeldung im Hort ist zwingend notwendig, auch 
wenn Sie bei der Schulanmeldung angegeben haben, 

dass ihr Kind den Hort besuchen wird.

Es freut sich auf Ihr Kind 
Mirjam Huemer-Maier (Hortleitung)
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Mittagsbetreuung

Die Mittagsbetreuung Gunskirchen 
stellt sich vor

Öffnungszeiten:

MO: 	 Unterrichtsende – 13:00
DI: 	 Unterrichtsende – 13:00
MI:	 Unterrichtsende – 13:00
DO:	 Unterrichtsende – 13:00
FR:	 Unterrichtsende – 13:00

Räumlichkeiten: 

Gruppenraum
•	 eigene Küche
•	 Lese- und Ruhebereiche
•	 Computer für Recherchen 
•	 Spiele 
•	 Bastelmaterial 
•	 Baumaterial 

Bewegungsraum (2. Stock)

Adresse: 
Lambacherstraße 4, 4623 Gunskirchen

Tagesablauf:

11:25 	 Die Kinder werden von der Garde-
	 robe geholt
11:30	 Erstes Mittagessen
11:30 – 12:20	 Freispiel in der Gruppe
12:20	 Kinder die 5 EH haben werden 
	 von der Garderobe abgeholt
12:30	 Zweites Mittagessen
12:20 - 13:00	 Freispiel 

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Rauch Tamara  
2. Aufsicht

Hüttmeyer Maria
Leitung

Gruppenführung

Personal:

Im Moment werden 14 Kinder von 2 Erwachsenen 
betreut. 

Anzeige
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Nachmittagsbetreuung

Die ersten Monate in der Nachmittagsbetreuung 
sind vorbei und alle haben sich bereits gut eingelebt. 
Sogar über einige neue Anmeldungen dürfen wir 
uns freuen. Nun haben wir 18 Kinder insgesamt in 
unserer NABE.

Der Turnsaal ist bei den 
Kindern sehr beliebt. 
Viel Platz zum frei oder 
gemeinsamen Spiel. 

In der Freizeit werden 
Spiele gespielt, wird 
gealbert, lassen die 
Kinder ihrem inneren 
Künstler freien Lauf 

oder sinnieren einfach bei einer Tasse Tee mit Blick 
zum Fenster hinaus.

	 	

	 	

	 	

		

Auch einige Geburtstage durften wir in der Nachmit-
tagsbetreuung schon feiern. Wir setzen uns dann 
gemütlich zusammen, essen Obst und vernaschen 
was das Geburtstagskind mitgebracht hat, nachdem 
wir gesungen und gratuliert haben. 

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

ANMELDETERMINE
für das Schuljahr 2017/2018

6.2.2016 von 16.30 - 18:00
7.2.2016 von 17:00 - 18:00
8.2.2016 von 16:30 - 18:00

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Erntedankfest 

Am 30.09.2016 hat das Seniorenwohn- und Pfle-
geheim der Marktgemeinde Gunskirchen  zum 
Erntedankfest geladen. Besonders gefreut haben 
wir uns, dass so viele Gäste gekommen sind. Ge-
schenke von der Ortsbauerschaft und der Imker 
in Form von Brot, Obst und Honig wurden an die 
Heimbewohner überreicht.  

Nach der Hl. Messe mit Pfarrer Ostrowski  wurde, 
im wunderschön geschmückten Garten mit kulina-
rischen Köstlichkeiten aus der eigenen Küche und 
musikalischer Un-
termalung durch 
unsere  Mitarbei-
terin Erna Matze-
neder und Musik-
kollegen Werner, 
bis zum Sonnen-
untergang gefei-
ert.

Erinnerungs-Café 
Auch heuer haben wir wieder unseren verstorbenen 
Bewohnern  und Gästen vom offenen Mittagstisch 
gedacht. Dazu wurde mit Unterstützung von Frau 
Wenko und dem Begräbnischor eine feierliche 
Andacht in der Kapelle gestaltet. Anschließend 
wurden, auf einer wunderschön aufgebauten Ge-
denkstätte im Foyer des Seniorenheimes, Kerzen 
entfacht. 

Tag der Altenarbeit 

Nachdem im Vorjahr beim „Tag der Altenarbeit“ das 
Motto „aktiv und sportlich“ war, kamen heuer die 
„Kreativen“ auf Ihre Kosten.  Es wurde getöpfert, 
gemalt, Wolle gesponnen, … Besonderes High-
light war die „Wernerssage“, eine Ausstellung von 
Bildern die unser Bewohner Herr Werner Guggen-
berger gemalt hat. Sollte jemand Interesse an einem 
Exponat haben, diese sind im Seniorenheim gegen 
eine freiwillige Spende zu erwerben. 

Bei Kaffee und Kuchen mit musikalischer Un-
termalung von Renate Fuchsberger und Judith 
Gschwendtner fand unser Erinnerungs-Café seinen 
Ausklang. Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden 
und speziell auch an Herrn Höller vom Bauhof und 
seinen Kollegen für Ihre Hilfe.
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Danksagung
Nachdem sich das Jahr dem Ende zuneigt, ist es mir 
als Leiterin des Seniorenwohn- und Pflegeheimes 
ein großes Bedürfnis Danke zu sagen: 
Die Mitarbeiter sind das größte Kapital eines Unter-
nehmens, DANKE für Ihr Engagement zum Wohle 
unserer Bewohner, Ihre Bereitschaft zu Mehrstun-
den wenn es knapp wird, für Ihre Loyalität und 
Unterstützung, das und noch vieles mehr ist von 
unschätzbarem Wert!
Unermüdlich unterstützen uns auch unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiter bei den unterschiedlichsten 
Aktivitäten. Sei es bei Besuchsdiensten, in der 
Handarbeitsrunde, bei Festen oder Ausflügen. 

Beschäftigungsdienst

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Neu eingeführt wurde ein Beschäftigungskonzept 
für unsere Bewohner. Hierfür gibt es ein Wochen-
programm an dem sich die Bewohner schon vorab 
überlegen können, was Ihnen Spaß macht und wo 
Sie mitmachen wollen. 

Vieles wäre nicht möglich ohne Ihre Hilfe, DANKE!

DANKE an Bürgermeister Josef Sturmair, Amtsleiter 
Mag. Erwin Stürzlinger und das gesamte Team der 
Gemeinde Gunskirchen, für das Vertrauen und die 
Unterstützung!

Das Team des Seniorenwohn- und Pflegeheimes 
wünscht gesegnete Weihnachten und alles  

erdenklich Gute für 2017!

Jeder Tag wird von einem Mitarbeiter gestaltet und 
das ganze Haus trifft sich dann am Nachmittag zum 
gemeinsamen Spielen, Basteln, Singen, Backen,…
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Feuerwehr Gunskirchen
FF Gunskirchen

F-KAT Bezirksübung
Im Oktober wurden die neu aufge-
stellten Feuerlösch- und Katastro-
phendienstzüge des Feuerwehrbe-
zirkes Wels Land (F-KAT) alarmiert 
und beübt. Diese Einheiten kommen im Katastro-
phenfall z.B. bei Hochwässer in anderen Bezirken 
zum Einsatz und setzen sich aus verschiedenen 
Feuerwehren mit einzelnen Fahrzeugen zusammen. 
Auch die Wehren Fernreith und Gunskirchen waren 
mit je einem Fahrzeug und Mannschaft vertreten.

Kommandant Martin Grabner mit seinem Amts-
kollegen aus Sipbachzell bei der Erhebung der 

Vollständigkeit.

KDO- Klausur
Mitte November traf sich das amtierende Komman-
do der Feuerwehr Gunskirchen zu einer Tages-
klausur im Feuerwehrhaus Gunskirchen. Hierbei 
machten sich die Kommandomitglieder Gedanken 
wie es in Zukunft bei der Feuerwehr ausschauen 
wird. Da 2018 das Feuerwehrkommando neu ge-
wählt werden muss stellten wir uns die Frage „ Wer 
bleibt im Kommando, bzw. welche Funktionen sind 
neu zu besetzen“, sodass schon bald genug die 
Nachfolger gesucht werden können. Weiters war ein 
Thema der Feuerwehrhausumbau bzw. Zubau. Hier 
wurden vom Projektteam alle Kommandomitglieder 
auf einen Stand gebracht und auch die weiteren 
Schritte erläu-
tert. Natürlich 
wurden auch 
a l l g e m e i n e 
Themen wie 
Ausbi ldung, 
Führungsauf-
gaben, Aufga-
ben der Feu-
erwehr usw. 
besprochen 
und diskutiert.

Feuerlöscherüberprüfung  
im Feuerwehrhaus 

Auch im heurigen Jahr veranstaltete die FF Guns-
kirchen mit der Fachfirma Grausgruber (www.
brandschutz-arbeitsschutz.at) eine Feuerlöscher-
überprüfung. Insgesamt konnten ca. 400 Feuerlö-
scher von Freitag, 04. November bis Samstag, 05. 
November im Feuerwehrhaus überprüft werden.

Die FF Gunskirchen freut sich über das Engage-
ment der Bevölkerung, da ein Feuerlöscher alle 
2 Jahre überprüft werden soll. Weiters konnten 
Feuerlöscher, Brandmelder und Löschdecken über 
die Fachfirma Grausgruber gekauft werden. Die 
Feuerwehrmänner haben hier gerne zum richtigen 
bzw. passenden Feuerlöscher beraten.

Runder Geburtstag 
Ende Oktober lud uns unser Bekleidungswart und 
Disponent in der Einsatzleitzentrale Gustav Hum-
melberger nach der wöchentlichen Donnerstagsü-
bung zu einer Geburtstagsjause anlässlich seines  
60igsten Geburtstages zum Gasthaus Gruber ein. 

Die Kameraden der FF Gunskirchen nahmen diese 
Einladung sehr gerne war und gratulierten herzlich.

Kommandant Martin Grabner mit Jubilar Gustav 
Hummelberger und Kommandant Stellvertreter 

Johannes Schubert
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Feuerwehr Gunskirchen

INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.

Neuer Jugendbetreuer an der Spitze 
der Jugendgruppe Gunskirchen

Nach nun mehr 8 Jahren an der Spitze der Jugend-
gruppe Gunskirchen legte Stefan Gruber Anfang 
September das Amt des Hauptverantwortlichen 
Jugendbetreuers aus persönlichen Gründen in 
jüngere Hände. Wir danken Stefan für die zahl-
reichen Stunden, die er für die Jugendausbildung 
bei der FF Gunskirchen 
investiert hat.
Sein Nachfolger Dani-
el Hüttmeyer ist aber 
„kein frisch Gefangener“ 
denn er ist auch bereits 
seit 2013 Jugendhelfer 
gewesen und wird nun 
das Amt des Hauptver-
antwortlichen Jugendbe-
treuers wahrnehmen. Wir 
wünschen Daniel sehr 
viel Energie und Kraft für 
die zeitaufwändige Tätig-
keit als Jugendbetreuer.

Neue Mitglieder im Aktivstand

In den letzten drei Monaten im Jahr 2016 konnten 
wir vier Kameraden aus der Jugendgruppe in den 
Aktivstand überstellen. 
Die Vier sind nun gerade dabei die Grundausbildung 
in der Feuerwehr zu absolvieren, sodass sie im 
Februar zum Einstiegstest-Truppführer Lehrgang 
auf Bezirksebene gut vorbereitet sind. 

Um auch in Zukunft genügend Einsatzkräfte stellen 
zu können, gibt es in der Feuerwehr Gunskirchen 
eine Jugendgruppe, die das Ziel verfolgt, junge 
Menschen mit den Aufgaben einer Feuerwehr 
vertraut zu machen und für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit zu begeistern. 

Das Motto unserer Jugendgruppe lautet:

„Feuerwehrjugend - 
Ein starkes Stück Freizeit“

Daher wollen wir gemeinsam mit euch Spiel und 
Spaß erleben, sportliche Aktivitäten setzen, hand-
werkliches Geschick fördern und selbstverständlich 
das Grundwissen der Feuerwehr erlernen. 

Dazu noch 4 wichtige Hinweise: 

•	 Um der Jugendfeuerwehr beitreten zu kön-
nen, musst du aus gesetzlichen Gründen dein  
10. Lebensjahr vollendet haben. 

•	 Es ist eine schriftliche Beitrittserklärung notwen-
dig; diese ist vom Erziehungsberechtigten zu 
unterschreiben. 

•	 Mitglieder der Jugendfeuerwehr werden  
nicht im Einsatz eingesetzt !!! 

•	 Durch eine Mitgliedschaft in der Feuerwehr  
entstehen keine Kosten !!! 

Für alle weiteren Informationen stehen wir 
gerne unter folgenden Telefonnummern zur 
Verfügung:

Kommandant Martin Grabner 0650/ 7402420
Jugendbetreuer Daniel Hüttmeyer 0680/1425727

Du / Ihr könnt auch an einem  Freitag um 17:30  Uhr 
beim Feuerwehrhaus vorbeischauen, da haben  wir 
nämlich unsere Jugendstunden.

Also bis bald!

Feuerwehrjugend
Informationen zur 

Jugendfeuerwehr Gunskirchen 
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Feuerwehr Gunskirchen
Friedenslichtaktion

Anzeige

Wir wünschen allen GunskirchnerInnen 
frohe Weihnachten sowie alles Gute,  
Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!
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Neun Feuerwehr-Kameraden konnten in der Hö-
henwerkstatt einen Tag lang unter fachkundiger 
Anleitung Höhen- und Bergungsübungen durch-
führen. Das Unternehmen aus Salzburg mit einem 
Trainingszentrum in Vitzing bildet Facharbeiter aller 
Art für ihre Aufgaben in luftigen Höhen aus. Unter 
realistischen Bedingungen konnten Personenber-
gungen und Abseilungen beübt werden. 

Goldenes Leistungs-
abzeichen für Michael 

Nußendorfer 
Zugskommandant Michael 
Nußendorfer hat in diesem 
Jahr das Leistungsabzeichen in Gold, umgangs-
sprachlich als Feuerwehrmatura bezeichnet, an 

der Landesfeuerwehrschule 
in Linz abgelegt. Bei dieser 
Prüfung gilt es jeweils eine 
anspruchsvolle Station aus 
allen feuerwehrtechnischen 
Bereichen zu absolvieren. 
Die Kameraden der Feuer-
wehr Fernreith gratulieren 
sehr herzlich.

FF Fernreith

Übung in der Höhenwerkstatt

Bauprojekt beim Feuerwehrhaus
Kurz vor Fertigstellung steht eine neue Doppelgara-
ge gleich neben dem Feuerwehrhaus in Fernreith. 
Die Garagen sollen zur Lagerung von Katastro-
phenschutzmitteln, wie zum Beispiel Sandsäcke, 
Pumpenanhänger oder Ölsperren, verwendet 
werden. Der Bau wird zur Gänze von der Feuer-
wehr finanziert und die Fertigstellung ist für Mitte 
Dezember geplant.

Feuerwehr Fernreith
Friedenslicht-Aktion 2016

Im Feuerwehrhaus Fernreith gibt es wieder die 
Möglichkeit sich das Friedenslicht abzuholen. Die 
Kameraden warten am Samstag, 24. Dezember von 
9 bis 13 Uhr mit Glühmost und selbst gemachten 
Keksen auf Besucher.

Die Feuerwehrjugend holt das Friedenslicht zuvor 
bei einer bezirksweiten Segnungsfeier in Eberstal-
zell und bringt es nach Gunskirchen.

Anzeige
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Die Vereine berichten
Begeistertes Publikum 

beim Herbstkonzert
Einen bunten musikalischen Nachmittag erlebten 
die Konzertbesucher beim Herbstkonzert des 
Musikvereines. Als Gäste hat Kapellmeister Chri-
stoph Kaindlstorfer die 14-jährige Pianistin Sara  
Krajinovic und die Gei-
ger in I rene Schmu-
ckermayer eingeladen, 
die mit ihren Soloein-
lagen bege is ter ten. 
Der frisch vergoldete 
Lukas Brandtner hat 
eine Nummer aus einem 
James-Bond-Film auf 
der Trompete interpre-
tiert.

Im Rahmen des Konzertes sind auch die Tonbastler 
und die Tonbastler-Youngsters aufgetreten. Die jun-
gen Bläser und Schlagwerker haben große Freude 

am Musizieren und zeigten das auch auf der Bühne.
Drei Musiker wurden für ihre langjährige Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Gertrude Paltinger erhielt 
die Blasmusik-Verdienstmedaille in Bronze für ihre 
15-jährige Mitgliedschaft. Christoph Eder und 
Daniel Übermasser sind bereits 25 Jahre aktive 
Musiker und erhielten die Blasmusik-Verdienstme-
daille in Silber. 

Jedes Jahr stellen junge Musiker Talent und Fleiß 
unter Beweis und absolvieren eine Übertrittsprüfung 
auf ihrem Blasinstrument oder am Schlagwerk. Mit 
dieser theoretischen und praktischen Prüfung im 
Landesmusikschulwerk erwerben die Musikschüler 
auch ein Leistungsabzeichen des Blasmusikver-
bandes – auf Junior-Niveau, in Bronze, Silber und 
in Gold. 
2016 haben vier Tonbastler das Junior-Abzeichen 
abgelegt: 
Magdalena Hitzenberger auf der Tuba, 
Alexander Eckl am Tenorhorn, 
Maximilian Gelbmann am Horn und 
Matthias Kreuzmayr auf der Trompete. 

Weiters hat unser Tubist Wolfgang Rumerstorfer 
die Prüfung zum Musiker-Leistungsabzeichen in 
Silber bestanden. Das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen in Gold hat der neue Stabführer Lukas 
Brandtner auf der Trompete abgelegt.

Im Rahmen einer Feierstunde in Eberstalzell wurde 
den Musikern ihr Abzeichen feierlich überreicht. Der 
Musikverein gratuliert sehr herzlich und freut sich, 
wenn auch die ausgezeichneten Tonbastler bald 
Mitglieder im Musikverein werden.

Junge Musiker legten Prüfungen ab

Die ausgezeichneten Musiker Magdalena, Matthi-
as, Lukas, Alexander und Maximilian (v.l.) mit der 

Vereinsführung und Gemeindevertretung.
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Die Vereine berichten

Das bereits traditionelle Familienfest der Kinder-
freunde Gunskirchen fand am 10.09.2016 als letzte 
Veranstaltung des Ferienpasses statt. 

Das Familienfest stand unter dem Titel “Unsere 
kleine Farm“. Auch heuer konnten wieder viele 
Kinder bei den verschiedensten Stationen Strohtiere 
basteln, Sackhüpfen, Getreide raten, Stelzen laufen 
und noch vieles mehr!

Das Highlight waren aber unsere echten Schafe, 
die sich geduldig von den Kindern streicheln ließen. 

Natürlich wurde auch 
für das leibliche Wohl 
mit  Kaffee, Kuchen und 
Getränken gesorgt.
Zum Abschluss gab es 
noch eine Tombola, bei 
der es tolle Preise zu 
gewinnen gab.

Einen großen Dank möchten wir auch an alle 
Sponsoren aussprechen! Und natürlich auch ein 
herzliches Dankeschön an unsere fleißigen Helfer/-
innen.

Familienfest

Halloween

Am 29.10.2016 kamen 
viele Hexen, Zauberer, 
Vampire und Zombies 
zur Halloween Party ins 
EKIZ.

Dabei sollte natürlich 
Spaß und Action an er-
ster Stelle stehen.  	
Mit Grusel-Spielen, Geis-
tergeschichten und einer 
Monsterdisco konnten 
die Kinder miteinander 
lachen, tanzen und sich 
ein bisschen gruseln.

Natürlich gab es auch einen kleinen Snack für un-
sere kleinen Monster.

Termine zum Vormerken

Sonntag 22.Jänner 2017 
Kinderfasching im VZ

Die Kinderfreunde Gunskirchen 
wünschen allen 

eine frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Die Vereine berichten

Anzeige
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Die Vereine berichten 

100 g Einkornvollmehl
180 g Dinkel (oder Weizen)feinmehl
200 g Butter
70 g Zucker
100 g geriebene Mandeln

Einen Mürbteig bereiten und mind. ½  Stunde kühl 
rasten lassen. Danach den Teig zu bleistiftdicken 
Rollen formen.
Diese in 4 cm lange Stücke schneiden und zu 
Kipferl formen. Im vorgeheizten Rohr bei 170 °C 
ca. 12 min backen und noch heiß im Staubzucker-
Vanillezucker-Gemisch vorsichtig wälzen.

Das Rezept 
stammt vom 
B i o h o f 
Fuchsberger 
Gunskirchen

Vanillekipferl Rezept

Aus der Ortsbauernschaft

Den heurigen Herbstausflug starteten wir gemüt-
lich bei einem Frühstück bei Fam. Lauber Brigitte 
in Weißkirchen, weiter führte uns der Weg nach 
Tragwein zur Fam. Pankrazhofer, die in Kooperation 
von mit drei erfahrenen Mühlviertler Betrieben die 
Essigmanufaktur gründeten. Weiters werden am 
Hof auch Säfte, Most, Schnäpse,.. produziert.
Wir erhielten einen Einblick in die modernen Ar-
beitsschritte, sowie eine Verkostung der hofeigenen 
Produkte.

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Gra-
mastettner Krapferl, wir besichtigten die Hummels 
Backmanufaktur in Gramastetten bevor unser 
Ausflug auf der Eidenberg Alm einen gemütlichen  
Ausklang fand.

Bäuerinnen-Herbstausflug 

Wir dürfen auf ein erfolgreiches Erntedankfest 
zurückblicken. Im Anschluss an die heilige Messe, 
die auch wir mitgestalten dürfen, verwöhnten wir 
die Besucher und Besucherinnen mit herrlichen 
Schmankerln von der Kürbiscremesuppe bis zu 
feinen Mehlspeisen. Jedes Jahr dekorieren wir 
dazu das VZ mit verschiedensten Naturmaterialien 
und Früchten.

Erntedankfest
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Auf den Spuren der Salzschiffer…

Zeitbankmitglieder nutzten 
die Gelegenheit, den Teil 
der Landesausstellung 
2016 zu besuchen, der die 
Schifffahrt auf der Traun 
zum Thema hatte.

Im Schifferstadel beka-
men wir einen guten Ein-
druck von der schweren 
Arbeit der Salzschiffer 
und vom Handwerk der 
Schiffbauer.

Im Anschluss ließen wir 
uns noch um und durch 
die Dreifaltigkeitskir-
che Paura führen und die  
künstlerischen Arbeiten 
und Hintergründe der drei 
Altäre erklären.

Beim Ausklang im „7er-Stall“ gratulierten wir 
unserer regen Schriftführerin, Ideenbringerin und 
Homepage-Gestalterin Vroni Wörister zu ihrem 
70er.

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com    

...und des Christkinds
Schon zum dritten Mal 
beteiligten wir uns mit der 
Adventtombola am Guns-
kirchner Adventmarkt. 
Viele Gewinne wurden 
von unseren Mitgliedern 
selbst hergestellt, so auch 
der Hauptgewinn der Ver-
losung.

Bei allen Gunskirchner Geschäftsleuten, die zu 
unserer Tombola beisteuerten, bedanken wir 

uns recht herzlich.

Die Vereine berichten

Die Zeit vergeht im Sauseschritt......
und die Adventzeit ist schon wieder da 
und mit ihr der Adventmarkt. Dieses 
Jahr waren es ja nur 2 Tage, aber un-
sere Hasensuppen, sowie Mehlspeisen 
und Kekse, die unsere fleißigen Goldhaubenfrauen 
gekocht und gebacken haben, fanden wieder reges 
Interesse. Das eingegangene Geld wird wieder 
karitativen Zwecken zugeführt.
Am 6. Dezember treffen wir uns noch zur gemüt-
lichen Weihnachtsfeier und lassen damit das Jahr 
ausklingen.

Die Goldhaubenfrauen wünschen allen 
Gunskirchnern ein gesegnetes Fest!

Goldhaubenfrauen
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Die Vereine berichten

Am 13. und 14. August hieß das Motto wieder: 
Mit Vollgas durch die Ortsmitte

Bereits zum dritten Mal veranstaltete das Toni Shirts 
Team den Kart-Grand Prix Gunskirchen. 70 Teams, 
hauptsächlich aus Gunskirchen und Wels, aber 
auch aus weiterer Entfernung wie z. B. Kitzbühel, 
fuhren am Samstag in 10 Vorläufen um Punkte und 
qualifizierten sich dabei für 5 verschiedene Final-
läufe. Am Sonntag wurden dann in den einzelnen 
Klassen die Sieger gekürt:

Holzfinale:	 HSW 1 vor Oberndorfer 1 und 		
		  FPÖ Gunskirchen
Blechfinale:	 Kitz Kart Team 3 vor Bodyfitcen-	
		  ter Wels und Potz Blitz
Bronzefinale:	 Kartverein Klaus 2 vor Powerland 	
		  Racingteam und Autohaus 		
		  Greinecker Racing
Silberfinale:	 Trachten Wichtlstube vor Toyota 	
		  Reiter und L17 p. b. CTD
Goldfinale:	 Veritas Haus 1 vor Bamminger 		
		  RTS und Xaver RT p. b. 		
		  Ingrid Glöckl	

In allen Klassen lieferten sich die sehr motivierten 
und auch schnellen Teams großartige Zweikämp-
fe, die jedoch stets im fairen Bereich blieben. Die 
Rennleitung musste kaum eingreifen und gratulierte 
den verdienten Siegern ebenfalls bei den sehr 
stimmungsvollen Siegerehrungen. Die neue Kart-
flotte der Mobilen Kärtner Kartvermietung von Felix 
Sereinig funktionierte hervorragend. Die Motoren 
mit 270 ccm und 9 PS trieben die Karts zu tollen 
Rundenzeiten von ca. 42 Sekunden.

An beiden Tagen gabs in den Mittagspausen ein 
tolles Rahmenprogramm mit Vorführungen von 2 
schnellen 4-Takt Racekarts, Oldtimer Motorrädern  
und einem wirklichen Highlite: Der 6 Jahre alte 
Niklas Schaufler in seinem Junior-Kart, der mitt-
lerweile sogar den Titel Weltmeister tragen darf. 

Am Sonntag wurde erneut auch der „Au-W“ Lauf 
ausgetragen. 
28 Piloten gingen an den Start und wurden zu 14 
Teams gelost. Der Spaß stand dabei im Vorder-
grund und entscheidend dabei war, dass vom Toni 
Shirts Team das gesamte Startgeld an den Sozial-
fond in Gunskirchen gespendet wurde. Besonderer 
Dank gebührt auch dem Chef von Veritas Haus, 
Matijas Markanovic der des gesamte Preisgeld 
seiner 3 Teams ebenfalls für diesen guten Zweck 
spendete. So konnten insgesamt € 2100,- an den 
Bürgermeister Josef Sturmair übergeben werden.

Viele Kinder waren auch wieder beim Tret-Traktor-
Kids-Cup, gesponsert von Levinsky, dabei. Die 
ungeduldige Meute konnte es kaum erwarten mit ih-
ren Bobby-Cars und Trettraktoren los zu preschen. 
Alle Kids kamen heil ins Ziel und freuten sich über 
Preise, Urkunden und Medaillen.

Das gesamte Wochenende hat die örtliche Gastro-
nomie für das leibliche Wohl aller Teilnehmer und 
Besucher gesorgt. Niemand musste Hunger leiden 
oder verdursten, so gab es am Samstag auch eine 
Racingparty. In den verschiedenen Lokalitäten wur-
de ausgiebig gefeiert und natürlich über die beste 
Taktik und die schnellste Linie auf der Rennstrecke 
diskutiert.

Als Abschluss sei erwähnt dass die über 400m 
lange, etwas verbesserte und verlängerte Strecke 
wieder sehr attraktiv war und allen Piloten gut gefal-
len hat. Die Technik inkl. der neuen Videowall und 
der gesamte Eventablauf hat 2 Tage hervorragend 
funktioniert und so bedankt sich das Toni Shirts 
Team bei allen Teilnehmern, Freunden, Helfern und 
den vielen Sponsoren aus dem Raum Gunskirchen, 
Wels und Umgebung, allen voran die Firmen Obern-
dorfer und Walter und gratuliert den Siegern und 
hofft auf ein Wiedersehen in 2 Jahren. 

Kart-Grand Prix Gunskirchen
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Ergebnisse Turniere 
Die Mannschaften vom Knittelclub Luckenberg 
nahmen an 15 Turnieren teil. 24 StöblerInnen ka-
men dabei aktiv zum Einsatz, 
wobei Willi Reisinger mit 
elf Turnierteilnahmen an der 
Spitze steht.
Insgesamt wurden fünf Sto-
ckerlplätze erkämpft, ein 
Sieg blieb dem Club in die-
sem Jahr verwehrt.
Bei der 13. Stöbellandes-
meisterschaft in Steinhaus 
erreichten unsere Senioren 
den hervorragenden sechs-
ten Gesamtrang unter 54 
Teilnehmern.

Stöbel-Marktmeisterschaft 

Am 11.Juni stöbelten elf Teams um den Titel 
„Marktmeister Gunskirchen 2016“. Die Moar-
schaft „Sonnenschein“ setzte sich letztendlich 
souverän durch und siegte vor Luckenberg 1 und 
den Stöbelbuam.
Im Jahr 2017 wird ebenfalls um die Ehre des Markt-
meisters gestöbelt. Wir würden uns über zahlreiche 
Anmeldungen für dieses Turnier bei der Union Ten-
nisanlage freuen. Termin: 12.August 2017

Terminvorschau 2017

Hochtzeit Kassierin – Obmann

Am Samstag den 15.Oktober 2016 war es soweit. 
Unser Obmann Horst Peham und seine Manuela 
gaben sich das Ja-Wort. Die Feier fand beim Moar 
in Grünbach statt, wo nach einem hervorragenden 
Hochzeitsbuffet noch bis tief in die Nacht hinein 
gefeiert wurde. 

Immer wieder für tolle 
Stimmung sorgten die 
Hochzeitsbläser des Mu-
sikvereins Gunskirchen. 

Auch die StöblerInnen 
des Knittelclubs Lucken-
berg waren an diesem 
Tag dabei und überrasch-
ten das Brautpaar nach 
der Trauung mit einem 
„Stöbel-Spalier“.

Stöbel - Marktmeisterschaft 
12.August 2017 Beginn: 10.00 Uhr

Offenes Stöbelturnier 
19.August 2017 Beginn: 10.00 Uhr

Anmeldung/ Kontakt:
Peham Horst 0677-61691879

Aicher Gerhard 0664-9139676 -g.aicher@eduhi.at

Web: knittelklub-luckenberg.at

Wir wünschen unseren Mitgliedern, der 
Gemeinde Gunskirchen sowie den 

Sponsoren unseres Vereins 
„Frohe Weihnachten & 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr“.

Anzeige
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Lustige Proben und eine gelungene Aufführung 
erlebten die Hirtenspieler des SinGkreis Guns-
kirchen. 

Mit besonderem Talent und großer Begeisterung 
spielten die 9 Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren im 
Hirtenspiel „Mit Musik der Krippe zu“ v. L. Kiener 
nicht nur die einzelnen Rollen, sondern auch zwei 
instrumentale Teile im weihnachtlichen Schauspiel 
in hervorragender Weise.

Der SinGkreis Gunskirchen bot wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm mit  Liedern aus 
verschiedenen Jahrhunderten, begleitet von Katja 
Bielefeld. Das Welser Bläserquartett, 
Stephan Seifriedsberger am Akkordeon mit Ei-
genkompositionen und die harmonische Stubnmusi  
Fischinger Saitenklang fanden im ausverkauften 
Veranstaltungszentrum Gunskirchen großen An-
klang.

Auch die erwachsenen SängerInnen waren mit 
Freude dabei und gestalteten als Chor, Solo- Duett 
-und Ensemble den Adventabend.

Traditioneller Adventabend!

Herzlichen Dank dem Publikum für das so zahl-
reiche Erscheinen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 28. April 
2017 beim Frühjahrskonzert 

„Musikgenuss in DUR und MOLL!“

Der SinGkreis Gunskirchen wünscht 
allen Bewohnern unserer Gemeinde 
fröhliche Weihnachten und viel Glück 

im neuen Jahr!

Anzeige
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Bergtour Gr. Pyhrgas  
 09. September 2016

Vom ehemaligen Gasthaus 
Grosshütte wanderten die 
4 Teilnehmer über Forst-
strassen und Waldwege 
zur Hofalm Hütte. Nach 
einer kurzen Einkehr ging 
es weiter zum Sattel vorm 
Lugkogel, ab hier bei stets 
prächtiger Aussicht durch 
Bergwald und Latschen-
felder zum felsigen Gipfel-
aufbau des Berges. Nach 
einigen Felsstufen und län-
geren Querungen wurde 
der Gipfel des 2244m hohen Gr.Pyhrgas erreicht. 
Als Abstiegsweg wurde der Bad Haller Steig ge-
wählt. Der Steig war auf Grund der Geländesteilheit 
und der feuchten Bodens trotz der guten Seilsiche-
rung mit Bedacht zu begehen. nach dem Erreichen 
des Karboden im Holzerkar waren alle Schwierig-
keiten überwunden, der Weiterweg führte direkt zur 
Gowilalm. Nach einer kurzen Einkehr stiegen die 4 
Bergfreunde zur Holzeralm ab. Von der Almhütte 
ging es über eine Forststraße dann direkt zum 
Ausgangspunkt Grosshütte zurück. 

„Bürgermeisterwanderung“ 
Schoberstein       

16. Oktober 2016
Eine sehr gelungene Ausfahrt zum Schoberstein 
haben wir einer Initiative unserer Bergfreunde vom 
Marchtrenker Alpenverein zu verdanken. Gemein-
sam mit den Bürgermeistern von Marchtrenk und 
Gunskirchen wurde in 2 Gruppen von Molln zur 
Schoberstein Hütte aufgestiegen. Leider war die 
angekündigte Teilnahme der Musikkapelle March-
trenk der eher unsicheren Wettervorhersage zum 
Opfer gefallen. Trotzdem war die Begegnung bei der 
Hütte für die Teilnehmer ein schönes Erlebnis. Bei 
herrlichem Sonnenschein konnten die Vorzüge ei-
ner gemütlichen Hüttenterrasse so richtig genossen 
werden. Trotzdem wurde nicht auf die Besteigung 
des nahen Schobersteingipfels vergessen. Ein 
gemeinsames Gipfelfoto der beiden Bürgermeister 
mit den Vereinsobmännern zeugt davon. Natürlich 
folgten Fotos mit den Ortsgruppen-Teilnehmern um 
die Besteigung zu dokumentieren. Wieder auf der 
Hüt tenter ras-
se eingetroffen 
ließen wir den 
netten Treff so 
richtig gemütlich 
ausklingen. Der 
anschließende 
A bs t i e g  zum 
Ausgangspunkt 
in Molln wurde 
in bester Stim-
mung absolviert. 

Bergtour Hexenturm   
24. September 2016

Nach dem langen Zustieg von der Hengstpaßstraße 
in Oberlaussa wurde von unserer Gruppe als erstes 
Wegziel die Admonter Hütte erreicht. 

Der Anstieg von der Hütte auf den Mittagskogel 
und die Überschreitung des Natterriegel waren 
dann die ersten Tourenhöhepunkte an diesem Tag. 
An einem besonders schönen Erlebnis konnten 
wir am Natterriegel teilnehmen, mit Musik und 
Gesang wurde an diesem Tag die Einweihung des 
neuen Gipfelkreuzes gefeiert. Für den  Weiterweg 
zum Hexenturm wählten wir die Variante über den 
gesicherten Hexensteig. Der leichte Klettersteig hat 
uns gut gefallen und ist sicher die interessanteste 
Route auf den Gipfel. Vom 2172m hohen Hexenturm 
konnten wir an diesem schönen Spätsommertag 
die herrliche Sicht in die umliegende Bergwelt ge-
nießen. Über den Normalweg wurde anschließend 
abgestiegen, am Rückweg zur Admonter Hütte 
wurden Natterriegel und Mittagskogel über einen 
unmarkierten Steig in deren Westflanken um-
gangen. Nach einer kurzen Hütteneinkehr erfolgte 
der Abstieg nach Oberlaussa.
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Staatsfeiertag 
Bergmesse beim Kreuzbühel   

26. Oktober 2016

Über 40 Teilnehmer, darunter auch einige vom AV 
Marchtrenk fuhren von Gunskirchen nach Vicht-
wang und von dort hinauf zum  ehem. Gasthaus 
am Hacklberg. Von hier ging es in gemütlicher 
Wanderung den Westrücken des Hacklberg entlang 
bis zum Kreuzbühel. Bei diesem schönen Holzkreuz 
finden alljährlich Maiandachten statt. Gemeinsam 
mit Pater Leopold aus St.Konrad, den Grundbesit-
zern und einigen weiteren Einheimischen wurde 
hier bei angenehmer Witterung die Bergmesse 
abgehalten. Anschließend an die Messe erfolgte die 
Rückwanderung zum Parkplatz. Die gemeinsame 
Einkehr fand im Gasthaus Schobermühle statt.

Die Vereine berichten

Tourenprogramm, Alpenverein
Jänner – März 2017

14. Jänner 2017:  
Schitour -  je nach Schneelage (Samstag)          

TB: R. Reisecker (07246/20 2 47)

26. Jänner 2017:  
Langlaufen – je nach Schneelage (Donnerstag) 	   

TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

11. Februar 2017:
Skitour – je nach Schneelage (Samstag)          

TB:Michael Knogler (0680/307 09 60)

23. Februar 2017:
Langlaufen –  je nach Schneelage (Donnerstag)     

TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

09. März 2017:     
Moorwanderung  –  Neydharting 

mit Museumsbesuch in Wim (Donnerstag)     
TB: J.Haslehner (07246/7694)

24. März 2017:
Jahresrückblick 2016 (Freitag)             

19.00 Uhr, Gasthaus Übleis Fernreith

Bergwanderung Zwillingskogel   
19. November 2016

Gut, dass es Bergsteiger gibt, die nicht immer 
dem Wetterbericht glauben. Denn für die am 19. 
November angesetzte AV-Tour auf den Zwillings-
kogel (1402 m) bei Grünau war Schlechtwetter mit 
Dauerregen angesagt worden. Doch das Quartett 
bekam weder beim zweieinhalbstündigen Aufstieg 
über die Ostseite von Grünau aus noch beim Ab-
stieg einen Tropfen ab und wurde stattdessen am 
Gipfel mit einer herrlichen Wolkenstimmung und 
Rundumsicht belohnt: im Tal das Nebelmeer, am 
Himmel eine dichte Wolkendecke und dazwischen 
der phantastische Blick auf die Berge  - unter an-
derem Höllengebirge, Totes Gebirge, Traunstein 
oder Kremsmauer. 

Nur einmal, beim 
Gipfelfoto, schob 
sich für wenige 
Augenblicke eine 
Wolke vorbei, die 
man fast als süße 
Ankündigung fürs 
Sahnehäubchen 
am Kaf fee oder 
die Schaumkro-
ne am Bier beim 
A b s c h l u s s  i n 
Obermair´s Kaffeehaus in Lambach verstehen 
konnte.

AnzeigeAnzeige
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Mostkost-
abschlussessen
Um unseren Mitgliedern 
für ihre tolle Mithilfe bei 
der Mostkost zu danken, 
luden wir alle fleißigen Helfer zur Fam. Holzleitner 
ein. Bei leckerem Gegrillten, Kuchen & Kaffee und 
dem ein oder anderen Getränk genossen wir einen 
gemütlichen Abend.

Newcomernachmittag
Im September planten wir einen Kennenlernnach-
mittag für unsere Newcomer. Gemeinsam fuhren 
wir nach Pasching zum Lasertec spielen. Nachdem 
wir in Gruppen eingeteilt waren ging das Spiel auch 
schon los.
Nach dem actionreichen Nachmittag fuhren wir 
danach in unseren Beratungsraum auf eine kleine 
Jause. Hier lernten wir uns alle noch besser kennen 
und verbrachten zusammen einen gemütlichen und 
sehr lustigen Nachmittag.

Erntedank
Auch heuer gestalteten wir wieder die Erntedankkro-
ne für unser Erntedankfest. Schon vielen Wochen 
zuvor schnitten wir Gerste, Weizen und Co. und 
trockneten alles am Dachboden.
Gemeinsam trafen wir uns am Gemeindefriedhof 
und verarbeiteten alle Getreidesorten. Beim Ernte-
dankfest im VZ Gunskirchen sowie beim Umzug der 
LJ in Wels durften wir dann unsere wunderschöne 
Krone präsentieren.

Weltspartag
Wie jedes Jahr unterstützten wir wieder die Raiff-
eisenbank am Weltspartag. Mit leckeren belegten 
Broten, Most, Säften und Schnäpsen unserer Guns-
kirchner Bauern versorgten wir alle fleißigen Sparer.

Jahreshauptversammlung
Am 19.11.2016 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung um Gasthaus Gruber statt.

Neben dem Jahresrückblick, dem Kassabericht 
und dem Bezirksbericht standen auch wieder Neu-
wahlen sowie Verabschiedungen am Programm. 
Unsere langjährigen Mitglieder Jenny Klaus, Lisa 
Wallner und Julia Selinger beendeten ihre Vor-
standszeit, dafür durften wir Monika Kocmich, 
Thomas Hautzeneder und Patrick Stockinger im 
Vorstand willkommen heißen.
Als neue Leiterin wurde Nina Brandtner gewählt, 
wir wüschen ihr und allen Vorstandsmitgliedern mit 
ihren neuen Aufgaben alles Gute und viel Spaß.
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Wussten Sie, dass auch bei uns bereits biolo-
gisch geimkert wird?

Biologische Landwirtschaft ist den Meisten bekannt 
- doch auch die biologische Imkerei gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. Seine Bienen möglichst na-
turnah zu halten ist dabei ein Ziel. Einige unserer 
Neueinsteiger haben sich dazu entschlossen von 
Beginn an nach Bio-Richtlinien zu imkern.

Was bedeutet das nun genau?

Erst nach der erfolgreichen Anerkennung durch 
eine zertifizierte Bio-Kontrollstelle darf man seine 
Imkerei-Produkte als „bio“ vermarkten.
Um den Anforderungen an die biologische Imkerei 
gerecht zu werden, müssen bestimmte Auflagen 
z.B. in der Be- und Verarbeitung, sowie bei Bienen-
wachs, Standort der Bienenvölker oder zum Schutz 
der Bienengesundheit erfüllt werden.
Der komplette Betrieb wird jährlich kontrolliert, um 
sicherzustellen, dass alle Anforderungen an die 
Bio-Imkerei eingehalten werden.

Derzeit gibt es in Gunskirchen 3 zertifizierte Bio-
Imkereien:

•	 Karin Fuchsberger
Oberndorf 4, 4623 Gunskirchen
Tel.: (07246) 63 41 / www.dinkelmuesli.at /
E-Mail: k.fuchsberger@gmx.at

•	 Silvia & Alois Möseneder
Grünbach 31, 4623 Gunskirchen
Tel.: (0650) 66 99 033 
E-Mail: silvia_moeseneder@hotmail.com

•	 Gerold Steinhuber 
Fallsbach 4, 4623 Gunskirchen 
Tel.: (0660) 520 17 14 / 
E-Mail: office@fallsbacher-honig.at

Imkerverein Gunskirchen

Aus einer Idee,…

…die uns schon länger beschäftigte und durch 
das Bewusstsein um die Bedeutung der Bienen 
sowie aus Interesse an diesem spannenden Hobby, 
entstanden 3 neue Bio-Imkereien in Gunskirchen.
Gemeinsam absolvierten wir Anfang letzten Jahres 
noch einige Kurse, um uns als komplette Neuein-
steiger Wissen im Bereich der Imkerei anzueignen.
Für uns war sofort klar, dass wir von Anfang an 
biologisch imkern möchten.
Auf den elterlichen landwirtschaftlichen Betrieben 
hatten Bienen in früheren Jahren schon Tradition, da 
unsere Urgroßväter Imkereien betrieben. Zwischen-
zeitlich wurde dieses Hobby aber nicht weitergeführt 
– umso mehr freut es uns, dass wir nun wieder ein 
Stück Tradition zurück bringen.
Durch dieses abwechslungsreiche Hobby lassen 
sich Natur, Regionalität und biologische Landwirt-
schaft ideal verbinden und es wird ein wertvoller 
Beitrag für unsere Umwelt geleistet.

Wenn Sie Interesse an unseren Produkten haben 
(Blüten- oder Cremehonig, diverse Cremehonig-
Spezialsorten), kontaktieren Sie uns oder kommen 
Sie bei uns vorbei.

Honig eignet sich auch ideal als Mitbringsel 
und kleines Dankeschön – gerade auch jetzt vor 
Weihnachten. Gerne stellen wir auch individuelle 
Geschenkboxen für Sie zusammen.
Wir freuen uns auf Sie!
Falls wir Ihr Interesse an der Imkerei geweckt 
haben, melden Sie sich bitte bei Obmann Hermann 
Waldhör unter (0650) 56 12 031 oder schreiben Sie 
eine E-Mail an h.waldhoer@gmx.at.
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Von 23. Dezember bis 10. Jänner  
ist die Bibliothek GESCHLOSSEN!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Im Buch der Bücher steht geschrieben: „Alles hat 
seine Zeit…“ und so wie dieses Jahr in Kürze zu 
Ende geht, endet auch mein Dienst in der Biblio-
thek. Nach über 25 Jahren Bibliotheksdienst in der 
Bibliothek der Marktgemeinde Gunskirchen, trete 
ich am 1.1.2017 in den Ruhestand.

Rückblickend sehe ich auf eine sehr interessante, 
kommunikative und fruchtbringende Zeit, in der ich 
viele kleine und große Menschen durch die Welt 
der Buchstaben, der Geschichten, der Tatsachen 
und der Abenteuer in ihren Köpfen, begleiten durfte. 
Lesen ist die älteste Kulturtechnik, Bildung beginnt 
mit B wie Buchstabe und bei ganz vielen Kindern 
konnte ich unterstützend wirken, dieses Universum 
zwischen  zwei Buchdeckeln zu entdecken und es 
sich mit Begeisterung zu erschließen.

Dankbar blicke ich auf die vielen guten Gespräche 
über Bücher, über Literatur, die netten Begeg-
nungen in der Bibliothek sowie auf den Besuch 
vieler interessanter prominenter Persönlichkeiten 
zurück.

Bibliothek/Pfarre
Viele Benutzerinnen und Benutzer der Bibliothek 
sind, wenn nicht schon von Beginn an, so doch sehr, 
sehr viele Jahre treue Leserinnen und Leser. Ihnen 
gilt mein besonderes Dankeschön: gemeinsam teil-
ten wir das „mehr“ am Lesen…mehr an Erlebtem, 
mehr an Erfahrenem, mehr an Erlittenem, aber 
auch mehr an Erlerntem und vor allem das „mehr“ 
an Neugierde…nicht stehen zu bleiben und die Welt 
immer wieder neu zu entdecken.

In diesem Sinne nochmals vielen Dank für all die 
Verbundenheit, für das Gute, das mich und meinen 
Berufsalltag über 25 Jahre prägte, ich werde ger-
ne daran zurückdenken. Persönlich wünsche ich 
Ihnen alles Gute, Gesundheit, viel Lebensfreude 
und natürlich weiterhin viel Freude an und mit der 
Literatur….!

Frohe Weihnachten und ein gutes, neues Jahr!

                                                  Renate Engelmayr
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Weihnachtsfeier

Heuer fand unsere Weihnachtsfeier am 3. Dezem-
ber 2016 wiederum im Gasthaus Gruber statt. Sie 
war mit ca. 200 Mitgliedern wieder sehr gut besucht.

Die Ortsgruppenvorsitzende Ingrid Mair begrüßte 
neben den vielen  treuen Mitglieden den Nati-
onalratsabgeordneten 
Franz Kirchgatterer,  aus 
dem Land  stellvertetend 
Christa Dittlbacher, sei-
tens der Gemeinde Bgm. 
Josef Sturmair, Vbgm. 
Friedrich Nagl und zahl-
reiche Gemeinderäte. 

Die Vorsitzende bedankt sich für die finanzielle 
Unterstützung bei der Marktgemeinde, den Guns-
kirchner Banken und Wirtschaftstreibenden. 

Besonderer Dank galt auch all jenen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, ohne deren Einsatz es nicht 
möglich wäre den Betrieb des Vereines in der Form  
aufrecht zu erhalten. 
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„Relaunch“ 
des Gunskirchner Marktlaufes 

mit neuer Strecke bei der 15. Auflage

Am Samstag, den 24. Juni 2017 steigt die be-
reits 15. Auflage des Gunskirchner Marktlaufes 
– veranstaltet von der ASKÖ Gunskirchen – na-
türlich wieder mit dem traditionellen Dämmer-
schoppen. Die Organisatoren Gerold Einberger 
(Obmann) und  Christian Renner  (sportlicher 
Leiter) können dabei mit einigen Neuerungen 
aufwarten.
 
Nicht nur dass sowohl Start und Ziel der Läufe 
ab 2017 auf der Sportanlage der ASKÖ Guns-
kirchen (vlg. Schottercabana) in der Krengl-
bacher Straße sein wird, die Teilnehmer  werden 
auch komplett neue  Laufstrecken vorfinden. Der 
Hauptlauf über 6800 Meter wird in einer Runde 
von der ASKÖ Sportanlage über Niederschacher – 
Oberschacher – Baumgarting – Ortszentrum  und 
Kieswerkstraße (Fußgängerüberführung) zurück 
zum Startpunkt führen. Vor allem in den Ortschaften 
Oberschacher/Baumgarting – wo Strecke teilweise 
ident mit der „Rotaxrunde“ ist, wird den Sportlern 
eine tolles Panorama über das Gemeindegebiet von 
Gunskirchen geboten werden.  
Dazu wird für die Nordic Walker selbstverständlich 
eine verkürzte Strecke angeboten.   
Und natürlich werden auch wieder viele Kinder- 
und Schülerläufe mit kürzeren Distanzen auf dem 
Programm stehen.

Der „Dämmerschoppen“ wird wie gewohnt das 
perfekte Rahmenprogramm für diese Sportveran-
staltung bilden.

Bei Grillspezialitäten, Musik von DJ Wiggerl, 
Siegerehrungen, großer Tombola, usw… können 
dann alle den Abend bis zum „Open End“ auf un-
serer Schottercabana gemütich ausklingen lassen. 
Falls (wider Erwarten) die Witterung nicht mit-
spielen sollte, wird der „Dämmerschoppen“ in die 
Stockschützenhalle auf der ASKÖ Sportanlage (vlg. 
Schottercabana) verlegt werden.

Weitere Infos, Onlineanmeldung ab März 2017, so-
wie Fotos und Ergebnisse der letzten Jahre unter:  

www.askoe-gunskirchen.at 

Neues von den Taekwondo Mungos
Der österreichische Sport-
verband für Taekwondo hat 
uns auch heuer wieder zu 
einem Turnier eingeladen. 
So fand am 29. Oktober 
2016 die diesjährige offene 
österreichische Taekwon-
do Meisterschaft in Strobl 
am Wolfgangsee statt.

Die Teilnahme an sol-
ch einer Kampfmeister-
schaft ist immer eine 
große Herausforderung 
und Überwindung, weiß 
man ja nie was bzw. 
welche Gegner auf einen 
zukommen.
Deshalb freut es uns 
sehr, dass sich wieder 2 
unserer jüngeren Kämp-
fer, nämlich Niklas Müller 

und Leon Marina, dazu entschieden haben, an der 
Meisterschaft teilzunehmen.

Bald in der Früh ging es bereits Richtung Strobl. 
Dort angekommen, fanden sich die Kämpfer ver-
einsweise zur Registrierung und Abwaage ein.  
Danach hieß es vorerst abwarten und leichtes 
aufwärmen bis die Kampfauslosungen bekannt-
gegeben wurden. Zu kämpfen waren für jeden 3 
Runden à 2 Minuten, was einem schon einiges an 
Kondition abverlangt hat.

Nachdem unsere zwei 
Kämpfer auch bei dieser 
Meisterschaft wieder Mut 
und Durchhaltevermögen 
bewiesen haben, freuen wir 
uns sehr über eine Gold 
Medaille von Niklas Müller 
und eine Bronze Medail-
le von Leon Marina. Wir 
sind guter Dinge auch bei 
der nächsten Meisterschaft 
solch tollen Erfolg zu feiern.
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ASKÖ

Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
10m, 30m, 40m, 50m, 60m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 28m
laufend Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene!  

entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:

Alexander Damberger
•	 Coach Level 1 - Übungsleiter BSO Austria
•	 Coach Level 2 - staatlich geprüfter Instruktor für 

Bogensport
•	 Advanced Coach Level 2 - Jugendinstruktor
•	 Instructor 2 - NFAA + USAA
•	 dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at

www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

Indoor Opening 2016

Halloweenbogenschiessen 2016

Rudertalent aus Gunskirchen

Wir gratulieren unserem ASKÖ Mitglied Sophie 
Damberger zu Ihrer erfolgreichen Rudersaison. 
Sie fuhr Ihre Erfolge im „Einer“, „Doppelzweier“,  
„Doppelvierer“ und „8er“ mit ihren Kollegen ein.  

Die Regatten wurden in 
Wien, Kärnten, Oberöster-
reich und Kroatien bestritten, 
somit wurde auch schon 
internationale Luft geschnup-
pert.

Netter Brauch: für den ersten  
gemeinsamen Sieg einer 
Mannschaft, darf der Steu-
ermann baden gehen!
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FUSSBALL-NACHWUCHS
U7/8
Von den Bambinis zu U 7/8 Spielern
Mit neuer Mannschaft starteten die Trainer Günther 
Mitterhofer und Andreas Stegh in die neue Saison. 
Für die Kids war es eine neue Herausforderung, ha-
ben sie doch jetzt regelmäßig Spiele in Turnierform. 
Mit viel Begeisterung, Spaß und Einsatz haben sie 
schon sehr spannende Spiele absolviert. Toll ist 
auch die Trainingsbeteiligung – ca. 14 – 18 Kinder 
sind jeweils am Dienstag und Donnerstag von 17.00 
bis 18.15 Uhr eifrig dabei.

U9 
Die Jungs und Mädchen machten einen weiteren 
Schritt in Richtung Fußballer.
Der U7/8 entwachsen, stellten sie sich der He-
rausforderung der ersten Meisterschaft. Aber nicht 
nur für die Kinder war es eine Premiere, auch für 
Werner Wenko und Felix Bayer war es die erste Mei-
sterschaft als Nachwuchstrainer.  Mit einem Kader 
von 16 Kindern wurde mit viel Talent, Ehrgeiz und 
Fleiß trainiert. Aber auch der Spaß war immer ein 
wichtiger Teil der Trainingseinheiten. Die Trainings-
beteiligung war fast schon eine Herausforderung, 
denn weniger als 14 Kinder waren selten dabei. Dies 
galt auch bei den Spielen und somit wurde ab und 
zu das Ein- und Auswechseln für die Trainer eine 
extra Schweißaufgabe.
Alle fieberten dem ersten Spiel entgegen und trotz 
kurzer Vorbereitungszeit schlug sich die U9 schon 
tapfer und sie schossen ihre ersten drei Tore. Im 
Laufe der Saison wurden es noch mehr und sie 
steigerten sich von Spiel zu Spiel. Das erste Un-
entschieden weckte ihren Ehrgeiz. Ein echter Sieg 
wollte im Herbst noch nicht ganz gelingen, aber 
wenn die Steigerung des Teams anhält, werden die 
Gegner im Frühjahr einige Male überrascht sein. 
Nun gehen die Vorbereitungen in der Halle weiter. 
Es wird wieder an der Kondition, Koordination und 
dem Spielverständnis mit Spaß gearbeitet.

U 10 
Die Spieler der U10 konnten ihre Erfahrungen aus 
der Oberliga 2015/2016 in die neue Saison mitneh-
men und unseren Gegnern mit vereinten Kräften 
und Elan präsentieren. Die ersten Spiele gegen 
Meggenhofen und Wallern wurden mit einem über-
legenen Sieg beendet. Durch diese Siege wurden 
die Jungs motiviert und die Trainer Viktor Miklos 

und Andreas Knoll konnten sie für neue Schritte 
begeistern. Spielzüge wurden im Training einstu-
diert, Standardsituationen gefestigt und natürlich 
wurde auch das Tore schießen fleißig geübt. Weiters 
lernten die Jungs auch auf anderen Positionen zu 
spielen. Hier konnten die einzelnen Spieler sehen, 
was ein Verteidiger oder auch ein Mittelfeldspieler 
alles zu beachten und zu leisten hat. Dadurch 
wurde ein ehemaliger Mittelfeldspieler als zweiten 
Tormann gewonnen. Auch Neuzugänge fanden den 
Weg nach Gunskirchen. Mit vollem Einsatz fanden 
sie schnell Anschluss. Der Kader wurde von Spiel 
zu Spiel stärker. Somit kann mit Optimismus in die 
Frühjahrssaison geblickt werden.

U11
Unsere U11 wird seit mittlerweile 2 Jahren von Josef 
Huber und Wolfgang Gelbmann betreut. Trainiert 
wird jeden Montag und Mittwoch von 17:00 bis 
18:30 Uhr.
Durch den Aufstieg in die U11 gab es einige Verän-
derungen: ein größeres Spielfeld, 9 Spieler am Platz 
und die Abseits- und Rückpassregel. Insgesamt 
absolvierte die Mannschaft im Herbst 9 Matches, bei 
denen die Weiterentwicklung der Spieler, Freude am 
Spiel und nicht so sehr die Ergebnisse im Vorder-
grund standen. Trotzdem waren alle mit Eifer bei der 
Sache und freuen sich schon auf die neue Saison!

U12
Nach dem Gewinn der Frühjahrsmeisterschaft star-
tete die U12 unter den Trainern Walter Bauer und 
Bernhard Baumberger motiviert in die Herbstsaison. 
Es wurde intensiv trainiert und die Jungs waren 
mit Ehrgeiz bei der Sache. Somit konnten auch 
die gesteckten Ziele für die Herbstsaison erreicht 
werden: die positive Weiterentwicklung der Spieler 
und das Zusammenspiel als Mannschaft. Der Lohn 
war wiederum eine starke Saison gespielt zu haben.

U14
Nachdem Ende der Saison 2015/16 das U12-Team 
mit dem U13-Team zusammengelegt wurde, startete 
die U14 bereits Anfang August mit einem Kader von 
22 Spielern die Vorbereitung für die Herbstsaison 
2016. Schon in den ersten Trainings lag trotz Feri-
enzeit die Trainingsbeteiligung jedes Mal zwischen 
12 und 16 Spielern. Mit Ende der Ferien konnten 
dann zur Freude des Trainertrios Christian Renner, 
Günter Kienbauer und Patrick Hochhauser die 
Trainings mit über 20 hochmotivierten Nachwuchs-
kickern abgehalten werden. Aufgrund der guten Vor-
bereitung war es dann auch keine Überraschung, 
dass die U14 in der Folge in der Meisterschaft tolle 
Leistungen zeigte und bis zur letzten Runde um die 
Meisterschaft mitgefightet hat. 

Union
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U16
Mit einem Kader von 20 Jungs startete unsere U16 
in die Herbstmeisterschaft! Somit sind wir eine der 
wenigen Ausnahmen die in dieser Altersklasse den 
Meisterschaftsbetrieb ohne Spielgemeinschaft be-
streiten können. Dies ist natürlich auch ein Verdienst 
unserer beiden Trainer Norbert Pillinger und Marko 
Josipovic. Auch unsere U16 spielte bis zur letzten 
Runde um die Meisterschaft, sowie den Aufstieg 
in die Regionsliga mit. Es ist auch erfreulich, dass 
bereits einige Spieler in unserer 1B-Mannschaft 
zum Einsatz kamen. 

Die dritte Saison in der Bezirksliga Süd stellt sich für 
die Union Oberndorfer Gunskirchen als die bisher 
schwierigste dar. Mit 14 Punkten liegt die Union der-
zeit auf Platz 9 und ist somit von einem möglichen 
Abstiegsplatz nur durch 4 Zähler getrennt. 

Grund dafür ist die miserable Auswärtsbilanz: Wäh-
rend die Elf von Trainer Ralf Dotter auf eigenem 
Platz 4 Siege feierte und sich nur einer Mannschaft 
geschlagen geben 
musste, kamen unsere 
Kicker auswärts über-
haupt nicht in die Gän-
ge: Aus 7 Spielen auf 
fremden Platz konn-
te das Gunskirchner 
Team nur einen Punkt 
holen. Das ist natürlich 
viel zu wenig und es 
wäre zu billig, sich auf 
Verletzungspech aus-
zureden, auch wenn 
immer wieder wichtige 
Spieler verletzungsbe-
dingt fehlten und bei 
einem Spiel sogar 8 
Stammspieler gleich-
zeitig ausfielen.

Union

Ziel für die Rückrunde kann es nur sein, sobald als 
möglich die nötigen Punkte zu sammeln, um das 
Abstiegsgespenst zu vertreiben. Dementsprechend 
fokussiert wird das Team um Kapitän Michael 
Wimmer Ende Jänner in die Vorbereitung gehen, 
um beim Rückrundenstart am 18./19. März in Sip-
bachzell topfit zu sein!
Wir bedanken uns bei unseren Fans und Gön-
nern für die Unterstützung und wünschen allen 
frohe Feiertage und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2017! 

DIE NACHWUCHSLEITER DER UNION GUNS-
KIRCHEN WÜNSCHEN ALLEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN GUTES NEUES 

JAHR 2017!

 
Hubert Schoberleitner	         
Günther Mitterhofer

Bezirksliga
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SPG Tennis

Gunskirchner Tennis-Kids 
holen U18 Meister 

Nachdem heuer zum ersten Mal die Jugendmeister-
schaft im Spätsommer ausgetragen wurde, ist es 
nun auch der U18/3 Jugendmannschaft unter der 
Leitung von Stöger Manfred und Thomas Weber 
gelungen den Meistertitel zu erringen und dies  
mit einem Altersschnitt von unter 14 Jahren – ein 
großes Versprechen für die Zukunft.

Meister U 18 
OÖTV Präsident 
Hans Sommer 
mit dem erfolg-
reichen Guns-
kirchner Tennis-
team.

Auch bei den U10 Kids gab es beachtliche Erfolge, 
wie z.B. den 2.Platz der Mannschaft 4, die mit Fabi-
an Fichtner und Felix Müller knapp den Meistertitel 
verpasste. Mannschaft Nr.3 mit Hagmayr Luca, 
Softic Lejla und Öttl Leonie konnte sich über den 
4.Platz in derselben Gruppe freuen.
Auch die Mädels wollten da nicht nachstehen und 
holten sich mit dem Team Gunskirchen 2 den 
3.Platz. Zum Einsatz kamen Rückel Lilli, Humer 
Judy und Marjanovic Lavinja. Gratulation an alle 
Kids und ein herzliches Dankeschön an die Betreu-
er/innen. Danke auch unserem KIDS Sponsor, der 
Firma HUMER Anhängerbau.

U14 holt mit 3 Neulingen 
auf Anhieb 3. Platz!!

Als kleine Sensation ist das Antreten der neu for-
mierten U14 Mannschaft zu werten da von den 5 
eingesetzten Kindern gleich 3 erst vor einem Jahr 
mit dem Tennis begonnen haben. Ein Musterbeispiel 
für tollen Einsatz und gute Ausbildung.
Mannschaft: Stadler Sebastian, Schwandl Samuel, 
Deinhammer Georg, Zeller Lorenz, Schaller Kajetan 
und Aichinger Felix.

Damenmannschaft für 2017 geplant
Für nächstes Jahr ist die Nennung einer Damen-
mannschaft in der OÖMM geplant und so wird schon 
fleißig trainiert. Sollten sich noch tennisbegeisterte 
Damen dafür interessieren sind diese herzlich 
willkommen.

Neujahrsdoppelturnier 
am 8. Jänner in Finklham 

Das bereits traditionelle Doppelturnier unseres 
Tennisvereines findet am Sonntag, den 8.01.2017 
in Finklham statt. Anmeldungen bitte dringend da 
die Teilnehmeranzahl beschränkt ist.
Nähere Infos unter 0660-9147417 Peter Lachmair.

Wir wünschen Allen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest, Zeit für die Familie und 
Freunde. Gesundheit und viel Glück im Neuen 

Jahr!!!
Die Vereinsleitung

SPG Tennis Gunskirchen

Psychotherapeutische Praxis
Iris Brunnbauer-Kransteiner

Mein Therapie-Angebot richtet sich an 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
sowie Erwachsene und ältere Menschen. 

Ich arbeite in Einzel-, Paar- und Gruppentherapie.

Nähere Informationen über mich, die Methode und meine 
Praxis �nden Sie auf meiner Homepage.

Ich freue mich darauf, 
Sie ein Stück auf Ihrem Lebensweg begleiten zu dürfen!

Iris Brunnbauer-Kransteiner
Welser Straße 6
A-4623 Gunskirchen

+43 664 5353808

www.psychotherapie-brunnbauer.at
praxis@psychotherapie-brunnbauer.at

Anzeige
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INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Gasthaus und Fleischerei in Gunskirchen sucht

Kellner/in mit Inkasso.

ANFORDERUNGSPROFIL: abgeschlossene Aus-
bildung und/oder Praxis im Beruf, Führerschein B.
Aufgabengebiet: Betreuung unserer Gäste im a la 
carte Bereich oder in unserem Catering-Bereich, 
Bestellungen erfassen, Reservierungen entgegen 
nehmen, Ordnung am Arbeitsplatz. 

WIR BIETEN: Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 
20 Wochenstunden, freie Tage nach Absprache, kei-
ne Teildienste, Sonn- und Feiertag frei, Dauerstelle. 
Mindestentgelt: 1610,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Küchengehilf(e)in

WIR BIETEN: Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 
30 Wochenstunden, Arbeitszeit nach Absprache.
Mindestentgelt: 1485,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

KONTAKT: Gasthof Fleischhauerei Gruber, Frau 
Sandra Gruber, Welser Straße 1, 4623 Gunskirchen, 
office@gasthofgruber.at, Tel.: 07246/6260 

Wirt in Straß - Dumfart Wolfgang – Gunskirchen 
stellt ein: 

Mitarbeiter/in zur Mithilfe in der Küche
und für Reinigungsarbeiten.

ANFORDERUNGSPROFIL: Berufspraxis von Vor-
teil, bei Interesse gerne auch Anlernung.
Aufgabengebiet: Mithilfe in der Küche, Abwasch, 
Reinigung,Vorbereitungsarbeiten.

WIR BIETEN: Vollzeitbeschäftigung; Arbeitszeitrah-
men 9.00 bis 22.00 Uhr mit Teildienst.
Sonntag, Montag und Feiertag frei.

Mindestentgelt: 1420,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach telefo-
nischer Terminvereinbarung bei Herrn Dumfart 
Wolfgang.
Wirt in Straß, Heidestraße 1, 4623 Gunskirchen, 
Tel.Nr: 07246/6414. 

Van den Bosch Transporte GmbH ist ein führender 
Logistikdienstleister auf dem Gebiet des internatio-
nalen Tanktransports für Flüssigkeiten. Für unseren 
Stammsitz in Gunskirchen suchen wir

LKW- oder Kfz-Mechanikerhelfer/in

ANFORDERUNGEN: entsprechende Berufserfah-
rung, Hubstaplerführerschein bzw. die Bereitschaft 
diesen zu erwerben, Führerschein der Klasse C ist 
von Vorteil, aber nicht Bedingung.

AUFGABEN: Mithilfe bei Reparatur- und Wartungs-
arbeiten an unseren LKW`s.
Mindestentgelt: 1430,71 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

KONTAKT: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen an:  Frau Theis; e-mail: gabriele-theis@
vandenbosch.com.
Van den Bosch Transporte GmbH, Offenhausener-
straße 12, 4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 07246/8712. 

Arbeitsmarktservice
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Volkshochschule
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Volkshochschule
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

14. Jänner 2017
04. Februar 2017

04. März 2017

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
16.01., 13.02., 13.03. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche ist von 07.00 bis 14.00 
der Hausarzt bzw. dessen Vertretung erreichbar. 
Von 14.00 bis 19.00 ist ein Bereitschaftsdienst 
im Sprengel (Nachbargemeinden) eingerichtet, 
welcher über das Rote Kreuz  unter der Nummer 
141 erfragt und danach kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
gibt es für den Bezirk jeweils zwei dienstha-
bende Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, 
die von 09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 
besetzt sind. Zusätzlich gibt es wiederum den 
Visitendienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz 
in Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie 
ebenfalls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein

Jugendtaxi!
Jugendtaxi-Gutscheine von 2016 können bis 
spätestens Donnerstag, 5. Jänner 2017 beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice) eingelöst 

werden.
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Ärztedienste

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Die Termine für den 
Bereitschaftsdienst der 

Sonnenapotheke standen 
bis Redaktionsschluss noch 

nicht fest.

Für Auskünfte steht Ihnen 
der  Apothekenruf unter der 

Telefonnummer 1455 
zur Verfügung!

Die Apotheke kann auch  a u ß e r 
h a l b  des Bereitschaftsdienstes 
in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Name der diensthabenden 
Apotheke bei der Nachtglocke an-
geschlagen. Tel. 07246 8700

Anzeige

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:



Veranstaltungskalender

Jänner:

01.01.	 Pfarre: Neujahrsgottesdienst / Kirche, 09:00 Uhr; Hl. Messe m. Sendungsfeier der Sternsinger 	
	 Kirche, 19:00 Uhr
06.01.	 Pfarre: Dreikönigsmesse der Kath. Jungschar / Kirche, 09:30 Uhr 
06.01.	 Kultursaison Gunskirchen: Neujahrskonzert / VZG, 19:30 Uhr
07.01. 	 FF Gunskirchen: Haussammlung / Schutzbereich der FF Gunskirchen
14.01.	 ÖAV Gunskirchen: Schitour – je nach Schneelage / TB R. Reisecker (07246/20 702)
14.01. 	 SPÖ Frauen: Selbstverteidigungskurs für Frauen u. Mädchen / VZG, 11:00 Uhr
15.01	 31. Ortsmeisterschaft im Eistockschießen / Schlossteich Irnharting 09:00 Uhr
17.01.	 Lesung „Tarek Leitner“, LMS / 19:00 Uhr
22.01. 	 Kinderfreunde Gunskirchen: Kinderfasching / VZG, 14:00 Uhr
26.01. 	 ÖAV Gunskirchen: Langlaufen – je nach Schneelage / TB: H. Hacker (0664/4903554)

Februar:

03.02. 	 Bauernbund Gunskirchen: Liachtmessball / VZG, 20:00 Uhr
08.02. 	 Raiba Gunskirchen: Raiffeisen Schülerolympiade Bez. Wels-Land / VZG, 13:00 Uhr
09.02. 	 Kultursaison Gunskirchen: „Ein Fest für Mozart“ / VZG, 19:30 Uhr 
11.02. 	 ÖAV Gunskirchen: Skitour – je nach Schneelage / TB: Michael Knogler (0680/307 09 60)
11.02. 	 SPÖ Gunskirchen: SPÖ-Gschnas / GH Gruber, 20:30 Uhr
15.02.	 NMS Gunskirchen: Bezirksjugendsingen / VZG, 17:00 Uhr
25.02. 	 ÖVP Gunskirchen: Ball der Gunskirchner / VZG, 19:30 Uhr

März:

02.03. 	 Gunskirchner Kultursaison: Filmvortrag „Jerusalemweg“ / VZG, 19:00 Uhr
03.03. 	 FF Gunskirchen: 129. Vollversammlung / GH Gruber, 19:00 Uhr
08.03. 	 OÖ Rotes Kreuz: Blutspendeaktion / LMS, 16:00 Uhr
09.03. 	 ÖAV Gunskirchen: Moorwanderung – Neydharting mit Museumsbesuch in Wimsbach 
	 TB: J. Haslehner (07246/7694)
11.03. 	 PVÖ: Jahresversammlung / GH Gruber, 14:00 Uhr
11.03. 	 FF Fernreith: Vollversammlung / GH Strasserhof, 19:30 Uhr
16.03. 	 Gunskirchner Kultursaison: „Kindertheater Heuschreck“ / VZG, 15:00 Uhr
17.03.	 Lesung “Rhythmische Wortspiele”  von Manfred Marchand / Bibliothek, 19:30 Uhhr
17.03.	 Marktgemeinde Gunskirchen: 21. Gunskirchner Josefimarkt  / Seniorenwohn- und Pflegeheim
18.03.	 Marktgemeinde Gunskirchen: 21. Gunskirchner Josefimarkt  / Seniorenwohn- und Pflegeheim
21.03. 	 FF Gunskirchen: Bezirksfeuerwehrtagung / VZG, 17:00 Uhr
24.03. 	 ÖAV Gunskirchen: Jahresrückblick 2016 / GH Strasserhof, 19:00 Uhr
30.03. 	 ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Kefermarkt Hohaus / TB: J. Lindenmayr (07246/6344)


